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Impressum: Das Combat-Zine ist keine Veröffentlichung im Sinne des Pressegesetzes, sondern lediglich ein 
Rundbrief innerhalb des Bekanntenkreises und unter Freunden. Es dient nur der Information über verschiedene 
Arten der Skinhead/Punkmusik und ist kein Sprachrohr einer Partei oder Organisation. Die Antworten der 
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Euro werden lediglich die Unkosten gedeckt. Es wird garantiert kein Gewinn erzielt. 

Die Auflage erfolgt je nach Nachfrage im Eigendruck. Susi's Beste 


Basti's Beste 

1. Discipline 

2. Agnostic Front 

3. Hard Resistance-strength to fight 

4. Cock Spätrer 

5. Wretched Ones-take us to your leader 

6. Ultima Thule 

7. Volxsturm 

8.Skrewdriver-I dont like you 

9. Maul Halten 

10. Church of confidence-pray 


Gaul's Beste 

1. Rabauken alles 

2. Discipline 

3. Endstufe alte Sachen 

4. Disrupt 

5. Condemned 84 
ö.Volxsturm 
7-Knochenfabrik 

8. Becks Pistols 

9. Schleimkeim 

10. Napalm Death 


1 .Kampfzone 
2.Dims Rebellion 
3.Skrewdriver 

4. ersten 2 Onkels 

5. Jam 

ö.Lokomotiva 
7.Jocke Karlsson 
8.Steelcap 
9.Bombecks 
lO.Skinflicks 
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Srntal 8 A B tt e S-fight back for Europe 
».Bully Boys-dont runnaway 
kMidtown Bootboys-Boots & Brace 
\ Pluton Svea-one way 

5 Last Resort-violence in our minds 

6 Skrewdriver-in the wasteland 
7.Molly Hatchet-flutm with disaste 

8 .Landser-Sturmführer 

9 No Remorse-white countiy 
lO.Condemned 84-Oi aint dead 
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Mein name ist Drops! 
Wer mich ärgert 
Igeht HOPS! 


Was so alles drin iss... 

Seite 1 -schickes Cover 
Seite 2-schickes Impressum und Charts 
Seite 3-Vorwort und Inhalt 
Seite 4-Filmvorstellung "Prahia" und Gig 
Seite 5-6-Dims Rebellion Inti 
Seite 7-Doc Martens #2 
Seite 8-"Freie Gedanken" und Gig 
Seite 9-10-Heftbesprechungen 
Seite 11-schicke Texte zu schicken Bildchen 
Seite 12-13-Warfare 223 Inti 
Seite 14-Deadline Bandvorstellung 
Seite 15-18-schicke Scheiben 
Seite 19-20-U.S.Chaos Inti 
Seite 21-noch mehr Hefte 
Seite 22- Skully's Statements 
Seite 23-Wissenswertes aus der Zone 
Seite 24- Wildcat Strike Biografie 
Seite 25-mehr schicke Scheiben 
Seite 26-28-Lion's Pride Inti 
Seite 29-Buchbesprechungen 
Seite 30-massig Labeladressen 
Seite 31-Deadline+Bombecks-Gig 
Seite 32-Back against the wall-Vorstellung 
Seite 33-Onkel Steffens Trash-Corner 
Seite 34-Termine, Termine 
Seite 35-36-Fist Season Inti 
Seite 37-News und'n Gig 
Seite 38-die letzten Scheiben 
Seite 39-40-Skulls/F.O.S-Inti 
Seite 41-Fotoseite 
Seite 42-das allerletzte 
Seite 43-Grüße und Nachwort 
Seite 44-dem Uhl seine. 


Vorwort: 


Ich weiß, ich weiß....ich bin ne faule Triefnase. 

Das braucht ihr mir nicht zu sagen. Ich schäme 
mich ja so. 

Na gut, aber eins iss doch positiv. Ich hab grad mal 
1 Seite, na gut 1 und'ne viertel Seite Werbung 
drinne. Das ist schon Zine-Record! 

Davon abgesehen werden sich bestimmte Leute 
wieder über diverse Inhalte das Maul zerreissen, 
aber das geht mir so ziemlich am Pops vorbei und 
ich hab auch keine Lust mit irgendjemandem 
darüber zu diskutieren, da werd ich nämlich ganz 
schnell schläfrig und das wollen wir doch nicht. 
Was gibt es noch zu sagen? Heil dem individuellen 
Musikgeschmack! Und, soll doch jeder hören was 
er will. Unser Sohn hört auch Mike Ness und er 
will sich nicht gleich die Arme tätowieren. 

Dann machts mal gut bis zum nächsten mal. 

Eure Tante Susi 
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JConzert am 11^08^01 in Zwickau mit Cnjsaders , T)otfy T>. 

undLes yUams 

Ort des Geschehens soCCte ursprüngßch Schneeßerg (ECmo) sein, doch nach zahlreichen JAnrufen 
fand der ganze Gig in Zwickau statt. JAßer egaC, die paar XiCometer mehr war man Bereit auf sich 
zu nehmen. Eigentßch soCCte an diesem 

denkwürdigen JAßend Condemned84 die 'Bühne Betreten, aßer die waren wegen eines JAutounfaCCs 
verhindert (schöne Scheisse). Das einzig gute daran war, dass der Eintritt jetzt statt 30 DM nur 
noch 20 DM kostete. “Riesen AVerßung gemacht undnichst hat 's geßracht. Da wir aßer schon 
unterwegs waren als die traurige Machricht Bis zu uns gelang, kehrten wir auch nicht mehr um. 
JA.Cs man endCich das "JACarm” fand, war schon eine stattßche JAnzahC von Zuschauern eingetroffen, 
die zu99,9% aus kurzhaarigen XoCCegen Bestand und so Betrat man ungefähr 21.00 llhr den SaaC Es 
war ein großer SaaC mit richtig großer “Bar aßer da ich fahr er war, musste ich CoCa (pfui) trinken, 
aßer egaC. JACs nach Cangen Troßen schßessdch die Crusaders aus Dresden anfingen ihren Tart zu 
spießen, war die Stimmung schon nicht schCecht. OßwohC ich sie noch nicht Cive sah kann ich sagen, 
dass es ein geCungener JAuftritt war. Sie spießten vorwiegendschneCCere Stücke, unter anderem 
auch „yioCence“ von Oppressed, weCches die Stimmung ungemein anheizte. Die JAnCage aCCerdings 
war extrem Caut und so konnte man den “Text nur Bei Bekannten Stücken mitsingen und sich nur 
durch schreien miteinander verständigen. Mach einer haCßen Stunde Ruhe Betrat nun DoCCy D. 
(Dresden) die Bühne und heizten dem Tußßkum ein, daß eßenfaCCs mitzog. Ich gCauße, dass 
fußßaCßed kam am Besten an, oßwohC mir die Band nicht so gefieC Es war schön schneCQ doch 
heftiges Gekreische und Bestimmte TaroCen aus dem Tußßkum machten den JAuftritt etwas kaputt. 
Mach dem JAuftritt machte sich Bei mir die Müdigkeit infolge einer Cangen JArßeitswoche 
ßemerkßar undmanpCante den JAufBruch so gegen 0.30 llhr. Mein XumpeChat nickst mehr 
mitgekriegt und der Rest sowieso nicht, aCso ein kurzer JAßschiedvon den neuen Xameraden aus 
SoßngenfSchmirgeC, Stefan, Jochen,Steven und ihre BegCeitung)CVon Ces yiCains haßen wir nichts 
mehr gsehen. Der restßche JAßend war noch mit zahCCosen J-Cauerreien untereinander versehen ( 
Unitedgaßs hier nicht). Man kann sagen ein gutes Xonzert, zwar ohne J-Cauptgast(C 84) aßer 
trotzdem nicht schCecht. (Grüsse an die Soßnger Bande) 

Xai 

Pariah 

Features "For being young" by U.S.Chaos 

Starring:Aimee Chaffm, Angela Jones, Dämon Jones, 

Oren Ward, Davidlee Wilson 
Directed by:Randolph Kret 
Produced by:Shaun Hill, Vince Rotonda 
Written by:Randolph Kret 
Distributor:Poor Boy Prod. 

Auf diesen Film bin ich erst durch U.S.Chaos aufmerksam 
geworden. Es handelt sich hierbei um ein "Drama". War ja 
bei einem Skinheadstreifen nicht anders zu erwarten, jaja... 

Der kam wohl bei den Ami's 2000 raus. Vielleicht kennt 
ihr ihn ja alle schon, nur ich wieder nicht, wär ja nichts 
neues. Falls doch nicht, dann soviel zum Inhalt:Hauptakteur 
ist ein gewisser Steve. Ein bis dahin wohl normaler Kerl. 

Jedenfalls hat er'ne Freundin namens Sam. Die bringt sich 
um, nachdem sie von einer Horde Skinheads vergewaltigt 
wurde, tsss...Steve nimmt sich dann schließlich vor sich zu 
rächen. Er schleußt sich dann bei den Skins ein und das 
ganze Drama nimmt seinen Lauf. Hab keine Ahnung wie's 
weiter geht. Wurde nicht verraten. Kritiker bezeichneten 
den Film als gebührenden Nachfolger für "Clock Work 
Orange". Soll wohl ziemlich krass sein mit viel lecker Gewalt. 

Weiß nicht, ob es ihn hier schon auf Video gibt, wenn 
überhaupt. 

Haltet die Glubscherchen offen. 

Ich auch, Susi. 
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Huhu, ich bin s wieder. 

Hier nun also ein Interview einer Band, auf die ich durch den genialen M Brewed in Sweden”-Sampler aufmerksam 
geworden bin. Wirklich ein feines Stückchen Musik und deshalb unbedingt antesten, weil Oi mit lecker Piano und 
Saxophon. 


Erzählt uns erst mal ein wenig über eure Entstehung etc... 

Wir begannen das Ganze so 98 in etwa. Wir saßen in einem Park und unterhielten uns über verschiedene Skinbands-ich 
und mein Freund Niklas. Und wir machten Witze darüber, wie es wäre eine Oi-Band zu haben, nur so zum Spaß. Aber 
das Lustige war, dass wir nur eine Woche später eine zusammen würfelten. Die damalige Besetzung war ich(Lorenzo), 
Danne, Niklas und Hasse, aber es hat einfach nicht hingehauen, weil unser Drummer nicht spielen konnte. Also tauschten 
wir ihn gegen einen anderen aus, welcher wirklich einen ziemlichen Krach zustande bringt.Der Gute heißt Viktor. 

Danach hatten wir einige Gigs in Stockholm, wo aber wirklich nichts hinhaute. Wir waren einfach zu besoffen und das 
jedes mal, aber wir hatten einen geilen Gig in Dänemark-Kopenhagen als Vorband einer anderen Oi/Punkband, genannt 
M The Pints”. Danach hatten wir einigen persönlichen Ärger in der Band, weshalb auch Niklas(Sänger) die Band verließ. 
Also nahm ich seinen Platz hinterm Micro ein. Und jetzt sind wir wieder richtig im Spiel und nehmen die Sache auch 
ziemlich ernst. 



Line up: 

Lead guitar, lead und backing vocals: Tobbe;Rythm guitar: Hasse Buskis;Bass und lead vocals: Lorenzo; 

Drums und backing vocals: Viktor;Piano und Saxophone: Johan 

Discografie:Wir brachten in der alten Besetzung ein Demo raus mit den Songs"Infected” und ”What's it going be”, was 
viele Leute hier in Stockholm wirklich gut fanden. Mit dem derzeitigen Line up veröffentlichten wir zwei Songs auf dem 
Brewed in Sweden-Sampler und zwar"Rich little bum” und "Next to the gods”.Außerdem kommt ca. April unsere erste 
Single raus und zwar auf AMTY Rec., mehr wird nicht verraten. 

Was sind die hauptsächlichen Themen in Euren Texten und singt Ihr nur auf englisch? Wenn ja, wie kriegt Ihr es 
auf die Reihe in einer anderen Sprache die Texte zu schreiben? 

Das Problem dabei ist, dass wir zu sehr durch die amerik. und engl. Bands inspiriert wurden. So viele Jahre lebten wir als 
Teenager nur für die klassischen Oi-bands und deshalb war es für uns völlig normal. Aber wir haben in der Band auch 
noch nicht darüber abgestimmt zukünftig alle unsere Songs auf englisch zu singen. Wer weiß, vielleicht irgendwann auch 
auf schwedisch. 

Zur zweiten Frage: Wir sind sooo schlaue Kerlchen, deshalb kriegen wir es auch auf die Reihe mit dem Englischsingen, 
haha! 

Was hat es mit dem Namen "Dims Rebellion” auf sich? 

Es geht halt darum voll auf Clockwork Orange zu sein. Eben um Dim, den fetten Droogie der Gang. 

Wenn Ihr eine Band live sehen wolltet, ob nun aus der Vergangenheit oder eine aktuelle, welche wäre es? 

Ich für meinen Teil würde gerne ”The Who” sehen, Sid Vicious oder die frühen Tage von Condemned 84! Was die 
anderen sehn woll'n ist doch unwichtig, hihi... 

Nach den Britischen und den US-Bands scheint ja Schweden im Moment ziemlich zu boomen, was Bands und die 
Szene im allgemeinen angeht. Seht Ihr das auch so? Und wie würdet Ihr die gegenwärtige Szene bei Euch 
beschreiben? 

Nun, die Szene hier bei uns wird schon seit'ner ganzen Weile größer und größer, was aber nicht unbedingt positiv sein 
muß, denn meistens denken die Kids”Wow, ich seh aus wie ein Skinhead, also bin ich auch einer”. Das Ding ist nur, dass 
sie absolut keinen Schimmer davon haben, was es heißt Skinhead zu sein. Und genau diese Leute sind dann auch 
höchstens ein oder zwei Jahre dabei und dann sind sie verschwunden. Aber davon abgesehen denke ich , dass Schweden 
schon immer ein Anziehungspunkt für britische Subkulturen war. Die Szene speziell hier in Stockholm wächst im 
Moment ständig. Du siehst jeden Tag neue Gesichter in den Fußball-Stadien, aber der Zusammenhalt ist beschissen. Es 
gibt kaum Gigs oder Clubs, die sich heutzutage für die Kids engagieren.Deshalb ist es auch nicht einfach hier was auf die 
Beine zu stellen. Und einige von den Jungs werden langsam alt, sie haben einfach keinen Sinn mehr dafür, was die 
jüngeren so tun. 
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Stehen sich bei Euch in Schweden Punks und Skins eher feindselig gegenüber? 

Ja, aber es wird langsam besser. Es gibt schon einige Konfrontationen zwischen zwischen rechten Skins/Punks und 
linken Punks. Aber die meisten Kids werden langsam müde sich gegenseitig zu bekämpfen, sie haben ja schließlich 
genug andere Angriffsziele. Aber es gibt hier eine Menge Nazis in Schweden, die jetzt aber größtenteils die Szenen 
verlassen und nur noch auf seriösem Weg versuchen ihre Ziele zu erreichen.Es gibt hier leider auch viele Idioten, die 
sogar auf Skagigs und in Clubs Ärger machen, nur weil dort immer viele Skins rumhängen. Damit meine ich vor allem 
die AFA(bei uns Antifa), naja, manche Menschen sind einfach zu blöd! 

Habt Ihr irgendwelche Coverversionen in Euerm Repertoire? Wenn ja, welche? 

Wir spielen normalerweise "Sorry" und "Chaos” von den 4Skins. Dann noch "Nation on fire" von Blitz und außerdem 
eine wirklich coole Version von Combat 84 "Rapist". Ich denke aber, dass wir versuchen werden in Zukunft nur noch 
unsere eigenen Lieder zu spielen. 

Was habt Ihr für Gigs und Veröffentlichungen geplant für's Jahr 2002? 

Von unserer Single wißt ihr ja schon. Außerdem geplant ist ein Gig in Dänemark mit Medborgargardet, Perkele, Hollies 
und Condemned 84 Anfang April. Und wir werden wahrscheinlich auch einen machen mit Jinx, Pints und einigen 
anderen Bands und zwar auch im April. Weiterhin ist eine komplette CD geplant und zwar sobald wir eine gescheite 
Plattenfirma gefunden haben. Wir werden auf so vielen Gigs wie möglich spielen und soviel veröffentlichen wie 
möglich. 

Irgendwelche abschließenden Worte oder so? 

Es ist schön zu wissen, dass einige Leute sich so sehr in die Szene einbringen, denn es hilft mir und anderen es euch 
gleich zu tun. Du leistest wirklich großartige Arbeit und ich hoffe, dass mehr Leute genau dasselbe für die Szene tun, 
denn im Endeffekt sind wir doch die Szene. 

Wir brauchen auch keine Bewegung voll mit diesen Oi-Re-releases der alten Bands aus den Achtzigern! Wir brauchen 
mehr neue Bands, die jetzt spielen und die daran glauben! More Skins and more Punks! 




Cheers! Und hört Euch Dims Rebellion an, wenn Ihr die Chance habt! 

^ ft Holt 

die S'ibjU 


NEXT TO THE GODS 

Lorenzo/Dims Rebellion 


WHAT DO YOU UNDERSTAND? 

Lorenzo/Dims Rebellion 


The taste of tears from her breath 
Mernories vvho only remained 'tili his death 
'cuz none of 'em wno watched him fall 
Remembers the sacrifice he did for us all 
The pride, the uniuck, the fury and glory 
Her poor husband now part of the story 
The only thing she has is his name 
In stone where everyone feels the same 

You're a hero - next to the gods! 

Who fought for freedom - next to the gods! 

Bring out the flowers to his memory 
'cuz thats the way it always should De 
Did they care when that soldier marched on 
To fight for a freedom for his son 
He gave up his iife for us all 
Kept his word of freedom 
Honour his name and carry his pride 
And it was worth the price he paid 


.oan me some dreams 
Ve lost mine thru the years 
5 ass me some conscience 
Bive me some of your tears 
’each me to understand 
■low I suppose to live this Iife 
Tass me the grown up thinking 
f our so mature n iiving so safe 


<ich little bum- What do you understand 


Ve really want to hear 
\bout passion for humanity 

!-’c ary nnnrl that \/nil te?3Ch em 


o o 



About us n morality 

Take us to that leve! of yours 

So we can drink with the trendies 


Take me to all of your clubs 
Lets talk about art on Sundays 
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Doc Martens-die Zweite 


Hier nun der zweite Teil der "anderen” Martens-Geschichte.Diesmal in Stichpunkten gefaßt, weil, läßt sich besser schreiben. 












So, jetzt hab ich keinen Bock mehr! Schluß aus ende. Brauch erst mal'n Käffchen. 
Vielleicht war ja was interessantes dabei. S. 


Bladds für Bersöölinlisctiäs: 


Die Fans der Teeny-Bob Legende "Bay City Rollers" trugen meist 8Loch Docs zu ihren Schals im Schottenmuster, die von 
ihren Handgelenken baumelten. 

Als der Punk Anfang der 80iger abflaute, kamen neue Sachen nach oben, eine davon war Oi. Diese Mischung aus Skinhead 
und Punkelementen brachte Punks hervor mit Martens, hautengen Hosen, Hosenträgern und bunten Klamotten. An 
vorderster Front dieser neuen, größtenteils in London konzentrierten Bewegung, standen Bands wie Sham 69, Cock Sparrer, 
Business, Menace und Slaughter and the dogs. Diese neue Welle der Skinheadkultur trug höhere Docs, manchmal noch 
höher als 22Loch und man schnitt seine Hosen mindestens so hoch ab, damit man die Schuhe auch sehen konnte. 

Auf vielen Gigs von Peter and the Test Tube Babies forderte die Security die Fans auf ihre Martens auszuziehen, oder aber 
die Schnürsenkel zu entfernen. Sowas müßte man sich heute mal vorstellen. 

Als Ska viele enttäuschte Punks, Mods und interessierte Skins anzog, begann der Stiefel die Leiter dieser neuen Subkultur 
zu erklimmen. Die Verbindung zwischen Skins und Ska wurde vor allem durch die Popularität der Schuhe betont. Vor 
allem wenn sie zu Harringtons und manchmal Hosenträgern und Buttons getragen wurden. Martens passten einfach zu Two 
Tone's und Ska's Schwarz-Weiß Image wie die Faust aufs Auge. 

Der Name "Loafers" stammt von dem deutschen Wort 
Eine schöne Geschichte zu Buster Bloodvessel(Doug Trendle). 

Sein Hang zu Doc Martens ist legendär. In einem Fall flog er 
gerade zurück nach England für einen Top of the Pops- 
Auftritt, den er plante in voller "Can Can-Montur" zu machen. 

Leider wollten die Polizeibeamten ihn mit diesen kolossalen 
Tretern nicht durch die Zollabfertigung lassen. Also mußte er 
sich bei der Ankunft in der BBC Anstalt aus ihrem Kostüm¬ 
verleih einen tragbaren Ersatz raussuchen. Als es dann an 
der Zeit für seinen Auftritt war, weigerten sich die Verant¬ 
wortlichen ihn in seinen geliebten Docs auftreten zu lassen. 

Er sagte dazu:"Es war als hätte man mir die Füße abgehackt". 

Eine Band die wahrscheinlich mehr tat als irgendeine andere 
Dr.Martens in die Herzen und Gedanken der britischen(und 

später der amerikan.) Jugendsubkultur zurückzubringen, war Madness. Um 74 nannten sie sich selber noch die "Aldenham 
Glamour Boys", trugen gesprayte Docs und importierte Levi501s und fuhren einen ausrangierten Postbus. In ihren 
Videocompilations "Complete Madness" und "Utter Madness"besuchten sie den legendären "Holts-Schuhshop" in Camden 
um sich ein paar Docs zu kaufen. Auch andere Bands wurden dort bald Stammgäste, wie The Specials und The Beat. 
A.H.Holts Schuhshop verkaufte unter anderem einmal tausende Martens mit Stahlkappe an einen japanischen 
Modedesigner, der sich dann daran machte das Leder über der Kappe zu entfernen, um diese dann ftir 200Pfund das Paar zu 
verkaufen. 

Die Siebziger und frühen Achtziger sahen D.M. britische Schulhöfe regieren. In vielerlei Hinsicht war 79 das Jahr des 
Jugendkultes mit einem bizarren Mix aus Parka's, Punks, Mods, Two Tone Rüde Boys...Der gegenwärtige "Air Wair"- 
Vorsitzende ,Stephen Griggs, sagte dazu mal folgendes:"Ich war kein sehr kräftiger Junge, aber all die harten Kerle ließen 
mich in Ruhe weil ich ein paar Docs trug. Sie wußten, dass wenn sie mich vermöbelten, ich mich nicht ergeben würde". 

Paul King, der Sänger der Band King, die ihren bekanntesten Hit mit "Love and Pride" hatten: "Ich sah das erste mal 74 
farbige Martens. Ich sah sie als erstes beim Fußball, als Coventry gegen Chelsea spielte. 

Zu der Zeit standen die London Skins schwehr auf David Bowie und sie nannten sich 
die "Bowie-Bootboys". Sie trugen hohe Martens in der Farbe Chelsea-Blue.’Taul King 
trug selber immer Docs in den verschiedensten Farben. Seine Mode war eine Mixtur 
aus Skinhead-und Glam-elementen. Er selbst bezeichnete seinen Stil als 
psychedelischen Skin look. 













Freie Ge danken im C ombat-Zine 

Ba ndauflösung No Person Cult 

Ein großes Lebenswerk, die Sangerhäusner Hardcoreband "No Person Cult", endete für mich am 27.01.01 durch den 
Abschiedsgig im Happy Go. Von 1995 bis 2001 wurden 95 erfolgreiche Konzerte absolviert, sowie das '97er "Breakout"- 
Demotape, die ' 99er CD "No Person Cult" und diverse Samplerbeiträge veröffentlicht. Alle Bandkollegen sind mit Sicherheit 
durchweg geniale Musiker, die mir damals unvergessen die neue Chance am Gesang gaben. Wie sich heute rausstellt, hatte die 
Crew von Beginn an das Problem mit meinem Ausdeg bei den Punks zur Skinbewegung jetzt. Man wollte auch keinen 
sogenannten "New York-Abklatsch" mehr spielen und der Drogenkonsum einiger Mitstreiter tat sein übriges. Der 
hauptausschlaggebende Grund jedoch, der zum endgültigen Split führte, war meine Geburtstagsparty, wo das Abspieien der 
ersten Endstufe LP für das gemischte Publikum, also Sltins und Punks, für heftige Diskussionen innerhalb der Band sorgte 
und wir uns friedlich zur "Last Show" einigten. Für mich gehört eindeutig mehr dazu, als nur die HC-Mugge zu spielen und 
wer die Einstellung nicht im Körper trägt, sollte sich femhalten! Mein Herz wird solange ich lebe immer für die 
Hardcorebewegung schlagen. Alles zu geben, 100% Leistung bringen mit voller Kraft, getreu den unsterblichen Vorbildern 
"Agnostic Front" und "Sheer Terror"! Drummer Mustang spielt heute bei den Nordhäuser"Misfits-Cover" und der neuen 
Ungerband, Gitarrist Mond und Bassmann Kuni geben alles beim traditionellen Sgh. Partyprogramm. Gitarrist Hendryk 
spielt und singt bei den erfolgreichen "Side Shore Trip" und ich singe seit August bei den "Eisenacher Jungs"-Skinhead Rock'n 
Roll. Mit der N.P.C.-Auflösung verlohr die Sgh. Szene ein wichtiges Sprachrohr des Zusammenhaltes! Noch sind Exemplare 
der CD erhältlich. Labels und sonstiger Dreck, die früher keine Notiz von N.P.C. genommen haben brauchen sich heute auch 
nicht zu melden! 

Gedankt sei zum Schluß allen Bands, Fans, Zines und Organisatoren. 

Ende und aus! 



Oxymoron + Cheap Stuff am 2.2.02 im Conne Island 


Da ich am 2. Februar Geburtstag habe und ich das dem Sucker von den 
Oxy's unter die Nase reiben mußte, nach dem Konzert im Erfurter AJZ, 
schrieb er mich gleich mal auf die Gästeliste für das Konzert in Leipzig. Da 
ich eh nix besseres vor hatte und ich nix bezahlen brauchte, entschloss man 
sich mit ein paar Froinden aus Sangerhausen nach Leipzig zu fahren. 

Geschenke einkassiert und los ging es. Nachdem man recht flott in Leipzig 
angekommen war, habben wir uns gleich verfranzt, fanden aber doch noch 
früher hin als nötig war. Nach einer Stunde rumtratschen und was essen 
fingen "Cheap Stuff’ an. Eine Band, die mir bislang nicht bekannt war. Sie 
spielten eine gute Mischung aus OilPunk und ein bischen HC. Sie coverten 
auch "Intimidation” von den Bruisers, was mir recht gut gefiel. 

Nach Cheap Stuff wurde es nochmal ruhig und man quatschte wieder ein 
wenig rum, holte sich ein Bierchen und suchte sich ein schönes Plätzchen 
zum Gucken und Lauschen. 

Dann fingen Oxymoron endlich an. Im gewohnt guten Sound spielten sie ein Kracher nach dem anderen, von "Life's a 
bitch” bis zu älteren Sachen wie ”Dead end generation" und "Black cats”. 

Nach etlichen Zugaben war der Auftritt von ein paar verausgabten Oxy's vor einem verausgabten Publikum zu ende. 
Cooles Konzert, coole Leute und coole Heimfahrt. Danke an Rike fiir's Zurückfahren und Halten bei Mc Donalds und an 
Sucker für Gästeliste. 

Grüße an: Drea Maus, Frischi+Julius, Christian+Rike, Tino+Meter und alle die ich vollgequatscht habe. Oier Matzeck 
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Fanzines 


International Skinhead Bulletin #7/3Euro 

ISB, PO Box 88, FIN-04321, Tuusala, Finland 

Gehalten im A5-Format kommt dieses Wurschtblatt daher. Gedruckt und deshalb 
qualitätsmäßig passabel. Hach, was soll ich sagen. 32 Seiten. Es handelt sich hierbei um 
ein RAC/Oi Zine, was es mir schon mal sehr sympatisch macht. Zu finden sind die 
üblichen Konzertberichte, Reviews, Kolumnen.. Mit dabei zwei Reisetips und Szenereports 
über die Ukraine, Serbien und die Slowakei. Intis hab ich nicht gefunden, übrigens ist 
das Teil in englisch verfasst. 

Bulldog #21-22/6DM 

Vladimir Cerveny, P.O.Box 48,199 21, Praha 9, Czech Republic 

128 Seiten voll mit Informationen rund um den Punkrock/Skinheadkult! la Layout und wie 
immer, halb englisch, halb tschechisch. Drin'n sind diesmal: Bandvorstellungen von 
Warzone, D.A.G., Business, Batmobile.. Skinheads on the internet, Interviews mit 

Hotknives, Combat 84, Chancers, Vice Squad, Bulldogs, Hardcell.Hach sind einfach zu 

viele! Szenereport Sachsen, Spanien, Philipinen..., Gigs, Reviews, Werbung...Sehr 
professionell gemachtes Zine vor dem Frau/Mann nur den Hut ziehen kann. Was doch so 
ein Internetanschluss ausmacht, häähhhl? Ja, ich oute mich. Ich bin sicherlich das einzig 
übriggebliebene Würmchen, dass noch keinen hat!! grummel, grummeLund ich bin gar 
nicht neidisch, neee, wirklich nicht! Pphhh, Internet kann doch heute jeder haben! Ich bin 
eine Rebellin, jawoll!! Fuck off Internet! So, fertig 
Aeno No.88 #2/2$ 
e -mail: delo88@km.ru 

30 Seiten geschrieben in russischer kyrillischer Schrift! Gott, wie anstrengend, selbst 
wenn man russisch kann. Die Aufmachung ist eine der besten überhaupt aus diesen 
Breitengraden. Erst mal Hochglanz-Farbcover und dann noch gedruckt, davon träum ich 

noch.Kann man durchaus mit so'nem Teil wie dem "Resistance-Heft" vergleichen. 

Berichte und Interviews über Mussolini, Blasow, den Führer der bekannten SS-Einheit, 
dann noch Inti mit der bosnisch/serbischen Band Sorab 18. Der Rest halt das übliche 
Szenezeugs 
United Kids #4/4DM 

c/o Frank Sülzle, Mühlenweg 5, 56865 Blankenroth 

Also erstemal zur Aufmachung. Es wurde wieder bis zum Erbrechen geschnipselt. Das 
macht Ihr doch nur um arme, alte Frauen wie mich zu verwirren, oder!? Trotzdem sehr 
übersichtlich und wieder ein seniorenfreundlicher Schreibstil. Das lob ich mir. Mit dabei 
diesmal: Autorenlesung mit Klaus Frick(?), Holidays in the sun, massig Konzerte, Oil 
Warning, Intis mit Verlorene Jungs, Klaus N. Frick, Tattoo-Tom, Social Descent, 
Scharmützel-Releaseparty etc. etc....Kann man sich getrost anschaffen. 

Tollschock #7/7DM incl. Porto 

Thomas Fuchs, Untere Hauptstr.33, 91336 Heroldsbach 

Tja, was gibt es übers Tollschock noch zu sagen. Ist wieder mal 98 Seiten dick und 
informativ ohne ende. Also da wären: Interviews mit Skin Side, Les Vilains, Super Yob, 
Straw Dogs, Unit Lost und den Slinflicks, außerdem Francespecial 7, Bandvorstellungen 
mit Decibelios, Boot Kicks und Skint, und Szeneberichte über Steiermark und 
Niederlande. Sonst halt das, was in jedem Wurschtblatt so drin'n steht. Sehr 
ansprechendes Cover noch dazu. Das einzige, was meinem Mägelchen ein bischen sauer 
aufstößt, ist der recht trockene Schreibstil. Also, ein bisserl mehr Humor, wenn ich 
bitten darf!!! 

Pride and Honour #4/1$ 

Pride and Honour, 532 Adams St.#191, Milton, MA 02186, USA 

Hier nun wieder so ein extrem dünnes Heft, ich dachte schon das bring nur ich. Naja, das 
Teil ist in schwarz/weiß und hat 18 Seiten. Dementsprechend wenig Inties, die aber mit 
Forced Reality und Boot Militia. Ausserdem ein interessanter Artikel über Osama Bin 
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Laden und zwar verfasst im Juni 2001, also vor dem Anschlag. Dann noch die Geschichte über 
die amerikanische Flagge und ein Artikel über Skinheadgirls, der Rest besteht hauptsächlich 
aus Politik. Möchte noch erwähnen, es ist kein RAC-Heft. schon informativ 
Wucherpreis #7 
siehe unten 

Was hat sich der freche Willi dabei wieder gedacht? Fette Werbung für Kategorie C, hihi! 
Werden sich sicher wieder viele Heini' s dran hochziehen, recht so. Wieder schickes 
Farbcover, Qualität wie oben erwähnt. Erlebnisbericht mit'n Verlorenen Jungs, Besuch bei 
Ronnie Biggs in London und ein fetter Morbi-et-Orbi-Artikel. Und wieder viele, viele 
Sächelchen zum reinbeissen. 

Unsere Welt #? 

Postfach:102988, 33529 Bielefeld 

Erschte mal zum Inhalt. Interview eines ehemaligen Autonomen(witzig, witzig), Condemned 84, 
Jäsä, Legion of St.George, British Standard und Patria. Viele Konzertberichte u.a. Dropkick 
Murphys! Halt auch etliche Demo-berichte, aber es hält sich die Waage. Gute Schreibe, gute 
Fotoqualität, gutes Heft. Kann man haben müssen. 

Foier Frei #14 

FF, Postfach 13 13, 09205Limbach/Oberfrohna 

Diesmal mit dabei: Inti's von Nahkampf, Resistance, SLN, Providenje und Fighting Breed-Zine. 
Konzertberichte, ein zwei Demo's, zwei Nachrufe. Der kleine Chinese haha! With full force- 
Festival jibbet auch und noch 'n paar Kurztrips z.B. zum Kehlsteinhaus. Lohnt sich auf jeden 
Fall zu holen, für weiß nich wie viel Euro. Schon deswegen ein Muß, weil mein guter Ian drin iss, 

japp! 

Alf Garnett #5 

Alan Götz, Kandelstr.l, 74889 Sinsheim 

!00% Bullshit! Weil die Leutchen anscheinend nichts anderes zu tun haben, als gegen alles zu 
hetzen, was ihrem Anschein nach was mit Skinheads zu tun hat. Die Jungens sind nicht nur 
intollerante Arsche, nein, sie sind auch noch unobjektiv, völlig verblendet von ihrer 
scheinbaren Political Correctness und phsychisch total verpeilt. Einzig ein Inti hat mich 
interessiert:Charge 69(dazu eine Frage an dich, Alan.Was haben West Side Boys mit Nazis zu 
tun?)Ich lach mich scheckig! Besonders possierlich fand ich die Kritiken über's Stols und Stil 
und Nobody's Hero. Krieg ich denn denn auch so kleine Bömbchen, wenn ich dir ein Heft 
schicke? Ich bitte darum, denn es ist mir eine Ehre in Deinem Heft verrissen zu werden. 
Ferner hoffe ich, dass man sich mal auf einem Gig begegnet um mal ganz nett "Hallo" zu sagen. 
Nobody's Hero #3/2Euro 
N.H., Postfach 100744, 07707 Jena 

Da hat ja der TOP noch'n Zähnchen zugelegt was die Aufmachung angeht. Wieder ein 
Potpourri des guten Geschmacks, weil wieder bunt gemischt und für jeden was zum 
rausbasteln. Diesmal war der Herr im RASCAL einkaufen(wie kannst du nur in so'n 
Fascholaden gehn?). Rabauken Kurz-Inti, Ricos Tattoostudio, Bandvorstellungen mit Peacocks, 
Hated and Proud...Rammstein-Bericht? Was hat dich denn da geritten? Viele Besprechungen, 
News und Konzertberichte. Titten nicht zu vergessen und alles wieder umgarnt mit viel Humor 
und Heiterkeit. Fein, fein.... 

Violence #8/2,50Euro 

Postfach 3409, 38024 Braunschweig 

Mit dabei: Inti's mit Dente Di Lupo, Legittima Offesa, Evil Conduct sehr 
interessant..Remember the 90's-Special, Italien-Special, griechischer Szenereport, 
Fotoseiten, Besprechungen und etliche Konzerte. Aaaber drei Seiten Charts sind doch ein 
bisserl happich. Tät isch soochen. Sehr gute Bildqualität übrigens. Alles in allem ist das Teil 
nicht zu verachten. 

Violence #9 

Hier nun schon die neunte, schnief. Man, tut mir der Schäddel weh! Interviews mit Kampfzone 
(jippie!), Bulldog Breed, Fraction (Hexagone), Unit Lost, Endstufe!!!, Retaliator...Endstufe, 
schweine-interessant. Wieder remember the 90' s. bei den "die Skinheads von Welt- 
Karrikaturen hab ich Dummchen das mit den Belgiern nich ganz verstanden. Sind das Fritten, 
oder Eis, oder...? Aber sehr witzig das Ganze. Noch ein dickes Lob für die diesmal nur zwei 
Seiten Charts, hihi! Toll, datt! 
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Retaliator 


So-called mates they come and go. butyou re still 
there.you stand alone. 

Standing there so full of bäte. Don t take the ball 
RETALIATE! 


Chorus 


«BgiB&iagML.. JJsmß-,.. - Retaliator! Retaliator! Retaliator! Retaliator! 

Retaliator! Retaliator! Retaliator! Retaliator! H 

K ■ .. 

| dirty and evil man and no one wants to know.He could be living in your town.the sign of a rapist 

off your teeUapitol punishment,stronger f 


COMBAT 84 


in the human 


ired to.show your läce.Youre actiitg likeauirty pig. 115 
;d a stronger governmentfltLyougotta do is\hangem hi! 


Plaftic mask and hairy wig,you «tot 
race.Filth of society, should all di.Wt 
punishmentiWe need a stronger nove 

Hangern, hangäm, bangem high;rau watch thosifcfucking 


























4-SKINS/COMBAT 84 

Live at Preston Warehouse 1982 



Hier nun ein kleiner historischer Rückblick auf ein für die damalige Zeit stinknormales Konzert. Gefunden in einer alten Ausgabe des“Bronco 
Bullfrog-Zines“von S.S. aus S. in Th.. Geschrieben und für die Nachwelt festgehalten von einem Nigel B. 

Das Preston Warehouse war für uns der nächstgeiegene Oi/Punk-Schuppen, mit einer Entfernung von ca. 200 Meilen. Wir gingen da hin, wann immer 
eine anständige Band dort spielte. : w kn w ....... i Das war eine dieser Nächte. Zu der Zeit als 

wir die 4-Skins sahen hatte 
wurde durch Panther ersetzt. Ich 
war er nicht so gut wie Hodges, 

Bevor wir ins Preston machten 
Dann gings ab in den Club. Er 
einer niedrigen Bühne und einem 
Atmosphäre war immer gut dort. 

Ärger zu machen. Was auch gut 
Als erstes kamen Combat 84 und 
ihnen hörte. Jetzt sind ihre 
waren sie auBerhalb Londons 
sehr viel von ihrem Set erinnern, 


iEr 

glaub, so war sein Name. Meiner Meinung 
aber das ist meine persönliche Ansicht, 
hatten wir nur Zeit für ein paar Pints, 
hatte ein bischen was rauhes an sich. Mit 
stählern wirkenden Konzertraum, aber die 
Punks und Skins kamen zusamme nohne 
so war. 

es war das erste Mal, dass ich was von 
Platten ja 'ne Menge wert, aber damals 
völüg unbe k a n nt. Ich kann mich nicht an 
aber ich erinnere mich an den Sänger. Dir 


werdet später sehen warum... 

Nach weiteren Drinks kamen die 4-Skins auf die Bühne. Sogar ohne Hodges waren sie eine sehr eindrucksvoüe Band. Ihre Mischung aus 
Oi/Streetpunk kam genau zur richtigen Zeit. Als sie "One law for them" spielten, rasteten alle aus. Ich konnte mich auch nicht mehr zurückhalten 
und sprang auf die Bühne und sang mit. Das war der Moment, als mich der Sänger von Combat 84 aufforderte die Bühne zu verlassen. Ich tat es, aber 
sprang im nächsten Moment mit all den Skins wieder auf die Bühne. Er sagte mir wieder, ich solle die Bühne verlassen, also tat ich es, nur um einige 
Sekunden später wieder zukommen. Ich schnappte mir ein Mikro und sang den Refrain. Jetzt gab er mir zu verstehen, ich solle die Bühne verlassen 
und unten bleiben, wenn nicht würde er mir in die Fresse haun. Ich verstand die Andeutung und vergnügte mich den Best des Gigs uvon der Mitte 


des Raumes aus. 

Wirklich ein großartiger Gig! Auf dem Weg nach Hause war mir kotzübel, wohl auch wegen den holprigen Straßen. Zu viel Bier denk ich mal. Das war 
das einzige Mal, dass ich die 4-Skins sah und ich bin froh, dass ich die Ehre hatte eine der wichtigsten Bands der Oi-Bewegung zu sehen. 


Warfare 225 


Und hier nun ein Interview einer Band, die schon einen gewissen Bekanntheitsgrad in der regionalen Szene haben 
dürfte, da man doch schon auf einigen größeren Konzerten mit von der Party war. Und damit sie noch bekannter 
werden zieht es Euch rein und bildet Euch, zumal in einigen Monaten ihre erste CD erscheinen wird. 

1. Als erstes hätte ich gern mail gewußt wer Ihr seid, woher Ihr kommt, wer was spielt und was 
sind Eure Lieblingsfarben? 

Gaul, 22, Schlagzeug, Lieblingsfarbe:biergelb 

Frank, 23, Gitarre und Gesang, Lieblingsfarbeierdbeerblond 

Andi, 20, Bass, Lieblingsfarbe:camouflage 

- ••••• •. -ä ■ '* • -• ; . - .* V . - 

Basti, 21, Gitarre und Gesang, Lieblingsfarbe:plüschpink(blöde Frage, blöde Antwort 
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3. Erzählt mal, warum Ihr Euch damals aufgelöst habt? 

zu 2. u. 3.: Angefangen hat alles Anfang ' 98 als "Gang Warfare". Die damalige Besetzung waren Udo 
(Schlagzeug), Frank(Gitarre), Rocco(Bass), Basti und Ronny(Gesang). Keiner von uns hatte bis dahin je ein 
Instrument in der Hemd gehabt(außer Frank, der konnte etwas Gitarre spielen). Ronny und Roccö verloren 
schnell die Lust und stiegen aus. Andi kam Mitte '99 dazu und versuchte sich am Bass. Diese Band löste sich 
Ende ' 99 nach größeren Streitereien auf. Bilanz: eine unvergessen schöne Zeit mit Höhen und Tiefen, ein 
abgebrochenes Konzert in Freiberg und' ne Menge Erfahrung. Im Sommer letzten Jahres gründeten wir 
"Warfare 223" in der o.g. Besetzung. 

4. Was ist so szenemäßig bei Euch los und wo muß man hingehen, um ein bischen Spaß zu haben 
(Konzerte o.ä.)? 

Szenemäßig bleibt es in Chemnitz eher im 1 
G kaum, dafür viele Asseln und Haste-mal-r 
haben auch schon gute Konzerte stattgefunden. Ansons 

5Was hört Ihr am liebsten für Mugge und 







Deadline begannen im Winter 2000 zu proben, als Ray, Nie und Herve sich entschlossen, eine Band zu gründen, die eine 
punkigere Alternative zu ihren anderen Bands(Gundog und Knuckledust) sein sollte. Für den Gesangsbereich war Liz 
die beste Wahl, da sie schon auf Gundogs 2tem Album die Backingvocals übernahm. Diverse Gigs zeigten es außerdem, 
da stets Zugaben verlangt wurden. Nach einigen Proben entschloß sich James von Gundog/Warriors dazu, auch bei der 
Band mitzumachen, was dann auch zum definitiven Line up führte. Und zwar: Ray-Schlagzeug, Nic-Gitarre, James- 
Gitarre, Herve-Bass und Liz-Gesang. 

Die Band buchte sich dann im März 01 einen Abend im Studio um ein 3 Trackdemo aufzunehmen, welches letztendlich 


so gut klang, dass sie sich selbst auf einer E.P."TV dreams" wiederfanden. 

Diese Single wurde im April 01 veröffentlicht. 800 Stück waren innerhalb von 4 Wochen nur durch Mund-zu- 
Mundpropaganda verkauft. Sie verkaufte sich um einiges schneller, als jede andere Veröffentlichung von Gundog oder 
Knuckledust. 

Deadline begannen dann im April live zu spielen und bekamen sofort eine positive Resonanz von der Moite, sogar wenn 
niemand die Songs kannte. Und keiner wollte es glauben, dass die Band erst ein paar Monate existierte. Offensichtlich 
zahlten sich all die Jahre harter Arbeit und die vielen Gigs von Gundog/Knuckledust aus. 

Ein gesamtes Album wird jetzt über den Sommer hin aufgenommen und wird wohl im Dezember in den Plattenläden und 



Versänden zu finden sein. Haltet eure Augen offen, weil es vielleicht das beste Punkalbum des Jahres werden wird!!! 


Discographv: 

TV Dreams-Debutvinyl E.P.(New Blood 06, rausgekommen im April 2001) 
Gesamtes Album im Dezember 01 erhältlich 


Shop: 

Die folgenden Schnänkerchen sind erhältlich von: 

Deadline/ P.O. Box 52/ Gravesend DA11 9ZL/ENGLAND 

Alle Preise sind inklusive Porto und Verpackung. Schickt bitte nur großes Bares. 


TV Dreams-Debutvinyl E.P.-3 engl. Pfund/ $5 
12 Track CD-7 engl. Pfund/ $11 

T-Shirts-Logo auf schwarzem oder weißem Shirt-7 engl. Pfund/ $10 
Aufkleber-Logo auf schwarz-50 p/ $ 1 
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6.1hr hattet doch vor n paar Jahren mal im "Schloss" gespielt. Unter anderem ein Lied über 
Brandt, welches sehr gut ankam. Habt Ihr das noch im Programm? 

In diesem Lied ging es in erster Linie um einen Kumpel aus Brandt-Erbisdorf, der bei einem Verkehrsunfall 
ums Leben kam. Da Warfsire 223 ein neues Bandprojekt ist, wollten wir eigentlich keine Songs von früher 
spielen. Eine Überlegung ist es aber wert(Gruß nach Brandt). 

7. Waus für Publikum wollt Ihr amsprechen, oder ist es Euch egal wer auf Eure Konzerte kommt? 

Egal ist das sicher keiner Band. Erwünscht ist jeder, der mit Oi! etwas anfangen kann. Unerwünscht sind 
allerdings Hippies und Asselanhang(fuck off). 

8. Mit wem habt Ihr schon gespielt und mit wem würdet Ihr gern mad spielen? 

Gespielt haben wir mit Fallobst, Speedball 69, Soko Durst, Sperrzone, Charge 69 und Broilers. Spielen 
würden wir gern mit Volxsturm oder Verlorene Jungs. Reducers, Discipline 

9. Was hadtet Ihr von der PC-Schiene, auf die ja im Moment viele-die versuchen sich nicht den 
Arsch zu verbrennen-aufspringen? 

So etwas wie PC gibt es nicht. Für jeden bedeutet PC etwas anderes, das ist für uns kein Thema, "...politische 
Intrigen gehen uns am Arsch vorbei..." 

10. Und nun zu Eurer geplamten(oder schon fertiggestellten?) CD. Um was für Themen geht es 
darin und auf welchem Label kommt sie raus? 

Geplant ist eine CD, doch wann und auf welchem Label ist noch unklar. Die Themen sind bunt gemischt um 
diese kranke Welt, vom Skin-Kult bis hin zum dreckigen Kinderficker. 

11. Beschreibt mad Eure Musik jemandem, der Euch noch nicht kennt. 

Sich selber einzuordnen ist sehr schwer, aber wir denken, es geht in Richtung Oi! mit einem Schuß Hardcore. 
12.So, das war's erstmal. Und jetzt könnt Ihr noch grüßen oder fertigmachen wen Ihr wollt. 
Grüße gehen an: Bootboys Chemnitz, Frohburg, Brandt, Freiberg, München und Schneeberg, Bulli 's Team, 
Mario und DannyjSubway, Zoom), Wehner, (Galasso-Brothers), Police Shit, Lousy, Speedball 69, Soko 
Wurst und alle, die uns kennen. 

Wir hassen alle Mods im Schlafanzug, Hippies, die uns den Strom abdrehen, Drogen-Druffis und nicht zu 
vergessen Iserlohn! 

Kontakt: 0 1 739702702 geführt von der Krampfader höchstselbst 

e-mail:i warfare223@yahoo.de 

TR/VBIREITER - WIR SIND ME KINGS LI»/CX> Scumfuck/PsychoT. 

...Nein daran besteht kein Zweifel. Denn da wo ich bei den Lokalmatadoren nur noch gequält über die Texte 
hinweghöre bzw. ich bei anderen Prollbands nicht einmal mehr müde lächeln kann, muß ich hier immer wieder 
schmunzeln und mich an den Wortspielereien begeistern. Unsere Thüringer JLokalhelden sind für mich eigentlich 
das was Springtoifel einmal waren... iCöstlich und kein bißchen platt! Schon nach 3 Liedern bin ich wieder vollauf 
begeistert, grinse feist über beide Backen und gröhle enthusiastisch mit. ..Kind aus der Zone“ wird lOOpro wieder 
ein Livehammer wie ..Thüringen“. Man gibt sich diesmal sogar etwas öfter ein klein wenig ernsthafter, ohne dabei 
ungewollt, komisch zu wirken (man erinnere, sich hierzu nur an die B.Ti. aus BP). Aber damit nicht genug ist die 
Mucke einfach so mit das Beste was einem jemals von Deutschen Banden in Tönen um die Ohren gehauen wurde. 
Perfekte Oi! Hauer mit Melodie und einer Kraft und Dynamik die einen nicht nur an Amerikanische 
’V'orzeigekapellen wie Wretched Ones oder Blood For Siood erinnern, nein die da locker mithalten können. Ich 
persönlich kann da auch keinen Metal raushören, zu mindest nicht so das es mich stören würde. Ja ich würde diese 
Band auch lieben, wenn ich kein Wort Deutsch verstehen würde aber das ich es tue stört mich nicht im geringsten. 
Also laßt Euch nicht von den Kunden ihren Frontcovem verschrecken. Wer die Schlager unserer Helden aus der 
Blumenstadt nicht kennt, der verpaßt wirklich was. Ein Bob auch an Psycho T. für die Aufmachung. ROB 

THÜRINGEN RAUER!!! DAS HAUT REIN! THÜRINGEN BAUER, DAS MUSS SEIN! Oi! 

x 
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The Skinflicks-Lies, damned lies & skinhead stories 

Blind Beggar Rec., Bogenstr. 25, 66957 Eppenbrunn, Deutschland 

Hier nun ein Debutscheibchen einer jungen Band aus Luxenburg. Man äußert sich als erstes im Bootleg zur 
eigenen pol. Einstellung. Sie bezeichnen sich als strikt unpolitisch, was man dann auch aus den Texten 
raushört. !6 Titel sin'n drauf. Es geht in den Texten u.a. 

um Pizza?, Punkrock, Hooligans und was mich natürlich wieder anspricht ist die Nr. 14 "I hate hippies". 
Musikalisch würde ich es eindeutig als Midtempo-Oi bezeichnen. Die Mugge ist im Grunde gar nicht 
schlecht für ein Debüt. Der Gesang stimmt, die Texte sind passabel, musiktechnisch gibts auch nichts zu 
meckern. Einzig und allein ein Ohrwurm fehlt. Aber vielleicht sind meine Öhrchen auch einfach zu verwöhnt, 
wer weiß?! Testet's einfach selbst an. In die Kacke greifen tut man auf keinen Fall. Wenn sie so weiter 
machen, können sie's weit bringen. Suse 
Ultimo Asalto-Soldados del Asfalto 

Natürlich auch aus Spanien und gleich eine Hit-EP der 4 Skins(im-& das muss ich schon wieder erwähnen- 
ordentlichem Skinheadoutfit). Musikalisch erinnert mich das Ganze 100%ig an die 1. Rabauken LP, hart und 
melodisch, nur der Sänger zeigt um einiges mehr Härte. "Soldados del Asfalto” ist ein schöner Mitgrölsong. 
Übrigens ist gerade auch ihre Debut-LP(mit super Cover) erschienen. Mit einigen Songs der EP, nur schneller 
eingespielt und etwas anderem Sound. Wer EP & LP sieht, sollte schleunigst zugreifen, ich denke die gibts 
bei Dim oder Scumfuck. Grütze 

The devil in miss Jo nes-Head banger 
Sounds of Subterrania, Postfach 103662, 34036 Kassel 

Hier nun eine MLP aus Deutschland. 8 Titel, doofes Cover , aber mit Textangabe. Musikalisch erinnern sie 
einen an die Englandstreetpunkmucke der 2. Generation ala Ejected oder Vicious R.. Bei dem Lied 
"Handyman Kill” klingen sie nun wieder nach Dead Kennedys. Lustig finde ich auch den Sprechgesang an 
vielen Stellen. Der Sänger klingt manchmal, als wär er grad aufgestanden und hätte sich noch nicht 
geräuspert, aber für seine Plärre kann man ja nichts. Gut gespielter Punk, von dem man gar nicht glauben 
kann, dass er erstens aus Deutschland und zweitens aus dieser Zeit stammt. Kermit-Fans ist die Pladde 
wirklich zu empfehlen!Suse 
Deadline-TV dreams 

Hat mich positiv überrascht, weils hier doch anders abgeht, als bei der typischen Oi-Musik. Sehr flott (kein 

Hate-Core) mit einer guten Sängerin, die ihr Handwerk versteht. Bischen besseren Sound und die Jungs und 

Mädels sind reif für einen Longplayer. Achso, erwähnenswert ist noch der fähige Gitarrist, der gute alte 

Rock-Solos aus dem Ärmel schüttelt. Grütze 

Skinhead Rock'n Roli-Tape 

Stefan Marggrat, Am Stein 31, 99846 Seebach 

Das Teil hab ich vom Matze Bombeck in die Hand gedrückt gekriegt, nehme mal an zum Besprechen, hab 
auch nich nachgefragt. Naja, jedenfall geht die Aufmachung schon mal in Ordnung. Viele Lecker Bildchen 
und viel lecker Musik drauf. 33 Titel u.a.auch HC und Ska. Bunt gemischt wie bei Tante Emma. Hier ein paar 
Schnänkerchen: Stars and Stripes, Skulls, AF, NPC, Soul Boys, Kampfzone, Discipline, Contra Ataqe, Mata 
Ratos, Bombecks, Skrewdriver etc....Lohnt sich auf jeden Fall, bunt gemischt und mit Liebe gebastelt. Suse 
The Skulls/Better dead than red-Nations of pride 

Pro Am Rec., P.O.Box 304, Centerville, UT, 84014, USAAvww.proamrecords.com 
Split CD der brasilianischen Oi-band und der amerikanischen RAC-Band. The Skulls bieten besten Oi mit 
sehr patriotischen Lyrics. Melodisch, wie man es von den Brasilianern gewohnt ist. Im Mittelpunkt der 6 
Songs stehen natürlich Skinheads. "Skinheads Brazir&"Giants of Brasil" sind zwei neue Songs. "SSA 
Brutal", "Nationalist Hero" und "Patriot Crusader" sind 3 Coverversionen von Bandeira de Combate, 
Carbonario und Cruzada Patriotica. "Nationalist Hero" kennen einige sicher als "Lumbriguette" von Patriotas 
auf dem Brasil-Oi-Sampler von Vulture Rock bzw. Teenage Rebel Rec.. Zuguterletzt noch "For real 
Skinheads", ein echter Hit-Song, war aber schon auf der Bonus EP der Fist of Steel-LP Version, was ja eine 
Nebenband von The Skulls ist. Better Dead than Red bringen 7 Songs, welche sehr rockig sind. Die 
Gitarrenarbeit und Gesang sind ausgefeilt und melodiös, nur leider haperts am Schlagzeuger. Gute Songs 
sind"Fire in their eyes", "American Radio" und "Crusader". Mich erinnert das Ganze an älteren britischen 
RAC, nichts besonderes also und mir persönlich zu viel Rockmusik. Sollte man antesten und eigentlich nur 
wegen The Skulls empfehlenswert. Grütze 
Tolbiac's Toads-EP 

Ein lang von mir gesuchtes Vinyl nenne ich endlich mein Eigen. 4 genial gespielte Stücke im alten franz. Oi- 
Rock'n Roll dringen da an mein Gehör. Tolbiac's Toads waren eine der ersten bekannten Bands, die anfang 
der 80iger ihr Unwesen in Paris trieben. Geile Bassläufe, kräftige Gitarren, die das Feeling der damaligen Zeit 
widerspiegeln. Wobei alle 4 Lieder genial rüberkommen. Das Ganze ist natürlich eine Nachpressung, weil das 
Original nahezu unbezahlbar ist. Ich werde dieses Vinyl noch öfter hören und dabei denken"die gute, alte 
Zeit". Ein Klassiker der franz. Oi Szene. So soll es sein. Diddi 
Evil Skins -EP 

Weiter geht es mit einer Rarität die ich mir beim Uhl erstehen konnte. Meiner Meinung nach einer der besten 
Skincombos seiner Zeit, den Evil Skins. 3 Songs legen uns die Franzmänner dar, dass einem ganz warm ums 
Skinheadherz wird. Der letzte Song dieser EP ist auch auf ihrer großartigen LP wiederzufinden. Auf dem 
einzigen Lied der A-Seite finden wir den Überhit "Docteur Skinhead". Einem mit Saxophon und guter 
Melodie gespicktem Song, der nur so vor Kraft strotzt. 3 Lieder, die total gut rüberkommen und auch nicht 
vom franz. her nerven. Fazit: Zwei geile EP's die in meiner Plattensammlung einen Ehrenplatz erhalten. 

Diddi 











Duane Peters and the Hunns-tickets to heaven 

Disaster Rec, 9005, P.O.Box 7112, Burbank, CA 91510, USA 

Es handelt sich hierbei wohl um ein Bandprojekt zwischen dem Sänger der U.S.Bombs und den Hunns, von denen ich leider bis zu 
diesem Moment absolut gar nichts kannte. Ich kann nun auch gar nicht beurteilen wie die Hunns denn nun ohne Peters klingen täten, 
denn der Gute hat bei allen Texten mitgeschrieben. Iss ja auch wurscht, denn musikalisch könnte man es glatt mit den Bombs 
vergleichen, also gut. "Union Yank" ist so rotziger Punkrock, wie man ihn nicht besser hätte machen können. Wer auf die Bombs 
steht wird die Pladde auch lieben, zumal in blutrotem Vinyl und 14 Titel. Und die Covergestaltung läßt bei Hellcat auch nie zu 


wünschen übrig..die.. 
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Legitima Defesa-Exercito Clockwork Orange 

Diese EP einer brasilianischen Oi + Punkband ist auf Dim Rec. erschienen. Musikalisch sehr, sehr simpel, 
sprich=Punkrock mit dem gewissen Schrammelcharakter. Also nix besonderes. Die vier Songs der 3 Herren, 
darunter ein farbiges Bandmitglied, hören sich alle sehr ähnlich an. Textlich geht es um "Clockwork Orange- 
Army", aber auch gegen die "Rote Pest". Eher ein Sammlerstück mit Exotenbonus. Aber ganz nett. 

Grütze 

The Protest-From Protest to Resistance 

Bulldog Power Rec., Vladimir Cerveny, P.O.Box 48, 199"21, Praha 9, Czech Pepublic 
Tja, ja, ja... 19 Titel, "Skintro" iss schon mal recht interessant, spielen könnse ooch, beim zweiten Lied 
"Realita"gehts dann auch gleich richtig zur Sache, beim dritten "Antifascist Skin"(Pöblers United) kommts in 
englisch mit lecker Ska, 's vierte "Protest"versteh ick wieder nich, weil in Landessprache, hach das iss zu 
anstrengend....Alles in allem doch eine annehmbare Scheibe und wen es nicht stört, dass die Leutchen aufm 
Sharptrip hängen geblieben sind, sollte es sich ruhig zulegen. Gut gespielter Oi-Ska'n-Roll und täten'se nur 
englisch singen würde sich sicher größerer Erfolg einstellen, aber mich fragt ja wieder keiner. Man grüßt 
übrigens u.a. Stage Bottles gleich gefolgt von Condemned 84....besitzen viel Humor die Jungs Susi 

Bricks and Bottles 

Neue Band auf Hangern high Records, die mich voll überzeugen können. Leider nur zwei Titel. Zur Musik 
kann ich sagen, zweimal gut gespielter Skinhead Rock'n Roll, die Ohrwurmcharakter haben. Textlich geht 
das Teil auch in Ordnung. Vielleicht legen die Jungs ja mal'ne LP nach. Würde mich darüber freuen. 

Diddi 

Various Artists-Brewed in Sweden 

Blind Beggar Rec., Bogenstr.25, 66957 Eppenbrunn, Deutschland 

So, hier sind also 13 lecker Schwedenbands drauf aus dem Oi/Streetpunkbereich. Erstmal zum sehr schickem 
Layout: Fettes Bootleg mit Bandinfo und Bildchen zu jeder Band und kurzer Sinnangabe zu jedem Text. 
Mal'n paar Bandnamen: Agent Bulldogg, Dims Rebellion, Headhunters, Unit Lost....Besonders gefallen 
haben mir Perkele, weil sehr schön melodisch gespielter Oi, dann die Headhunters und Dims Rebellion, weil 
sie erstens geil klingen und in ihre Songs 'ne Orgel mit einbauen. Und das passt wie die Faust auf s Auge. 
Wildcat Strike sind auch nicht zu verachten, siehe Bandvorstellung im Heft. Guter vielseitiger Sampler, von 
dem's wohl bald nen Nachfolger gibt. Susi 
P 38-Proubenco Street Punk 

Der Überhammer im Jahre 2001 für mich. Mit ihrer ersten LP legen die Franzosen, für mich, einen 
Meilenstein vor. Ein Hit jagt den anderen, wobei "Anti Police", "Skinhead Revolte", "Acial" sowie "Jonny" 
am meisten hängenbleiben. Die Band kommt aus Marseille und hat sich aus einigen lokalen Bands formiert, 
wobei Sänger Remi der bekannteste ist. Er spielte früher bei der franz. Oi-Legende R.A.S..Geile Melodien, 
viele Chöre, die nötige Härte sowie jede Menge Oi machen diese LP sehr abwechslungsreich. Holt euch diese 
LP und überzeugt euch selbst. Vielleicht schafft es ja mal irgendjemand diese Band nach Deutschland zu 
holen. Diddi 
Moloko Plus-Sampler zur 19. 

33! Titel drauf. Huijuijui! Das Intro iss von Rasta Knast, naja. Aber dann muß ich sagen, gefiel mir so 
ziemlich jede Band auf dem Silberling. Musikalisch geht zwar fast alles in ein und dieselbe Richtung. Drauf 
sind z.B.:Reducers SF, Generators, Blaggers, Bower Boys, Whiskey Priests, Bonecrusher...Aber auch 
Eastside Boys, Bussines und Voice of a generation sind drauf zu finden. Hör mir solches Rock'n Roll-Zeugs 
gerne mal an. Geil war auch, TV Smith"Gary Gilmores Eyes". Lange nicht mehr gehört, schäh wars..Suse 
Templars/P 38 

Split dieser zwei genialen Bands. Templars mit einem älteren unveröffentlichten Song. P 38 treten mit 
"Skinhead Revolf ’ von ihrer neuen LP an. Über Templars brauch ich nichts zu schreiben(gut wie immer). 

Und über P 38 will ich nichts schreiben(siehe Rewiews). Dazu kommt noch eine sehr gute Aufmachung! Das 
einzige Negative, es sind nur zwei Songs. Diddi 

KOB vs Mad Butcher #3 

Sampler mit 24 BandsWobei mir nicht viele Namen was sagen. Sind viele Skabands drauf. Liegt sicher da 
dran. Kennen tu ich grad mal Derozer, Stage Bottles, Klasse Kriminale und Los Fastidos.Was soll ich euch 
sagen. Ich steh halt nicht besonders auf Sampler, weil da immer viel Murks mit drauf ist. deswegen hol ich 
mir die Sampler meist vom Lieben Micha, hihi!Überzeugen konnten mich Da Skywalker mit ihrem 
U.S.Bombs-ähnlichem Stil, genauso wie die Prowlers.Kaufen würd ich mir das Teil trotzdem nie im Leben. 


Susi 

Brassknuckle Boys-American bastard 

Eine mir bis dato unbekannte Band aus Chicago. Geboten werden 12 Songs der schnellen Streetpunkart. Hier wird gerockt und gerollt, 
mit viel Melodie und Härte. Ohne das ein Ausfall dabei wäre. Aber hoppla, wat is dat denn? The voice von Skrewdriver wird hier 
gekonnt gecovert. Aus "The voice of Britain" wird "Voice of B.Boys". Nicht schlecht die Idee. Aber Vorsicht Jungs, wenn ihr mal in 
Deutschland spielt, könnt ihr nämlich in Schwierigkeiten kommen. Denn wenn das die Antifa hört, seichen die sich ein und die Asseln 
falten aus ihren nicht zugebundenen Schuhen(?) Latschen. Ihr seid nicht P.C. Das war ein gut gemeinter Rat, den ihr hoffentlich nicht 













befolgt. Ich hoffe die Jungs lassen sich mal in unserem heiligen Land blicken. Geile Scheibe, sympatische Band, cooler Streetpunk. 
B.B. ist keine Skinband!!! Diddi 

Warfare 223 -Demo 

Das hier ist nun das Vorabdemo zur bald erscheinenden CD. Als erstes fallt mir auf, dass die Jungens ihre Instrumente sehr gut 
beherrschen, was ja weiß Gott nicht selbstverständlich ist. Musikalisch würde ich das Ganze als melodischen Oi mit'nem leckeren 
Schuß HC bezeichnen. Auch dem Ska ist man nicht ganz abgeneigt. Alles sehr abwechslungsreich datt. Bei den vier Liedern geht es 
um Medienhetze, real Skinheads... Alles Themen, die einem vertraut sind und die man nur zu gut versteht. 

Ein Lied kommt auf englisch rüber und das ziemlich gut. Ich will auch die Band nicht mit anderen vergleichen, da soll sich bei 
Erscheinen der CD jeder selbst ein Bild von machen. Ich sage den Jungs aber auf jeden Fall einigen Erfolg vorraus, wenn sie das hier 
gezeigte auch so fortfuhren. Watch out! Suse 

Herberts/Carbonaria 

Split zweier Oi-Exotenbands, die gut gefällt. Herberts dürfte jeder kennen, sind hier mit ihren zwei E.P.'s, sowie dem Lied vom "Oi its 
a world league M -Sampler vertreten. Carbonaria war mir bis dato unbekannt. Klingen ähnlich wie die Skulls und kommen gut rüber. 

Das Ganze wird dann noch abgerundet durch zwei Coverversionen von Patriotas und eben den Skulls. Aufmachung ist auch ok. Im 
Beiheft sind Historie sowie Texte von beiden abgedruckt, allerdings in portugisich. das ganze Stück kam bei Rotten Records raus! 
Undaus! Diddi 






Reviermacht-Ein Traum wird wahr Tape 

Wohl eher ein Alptraum, was!?Ich hab ja schon oft Schrott gehört, aber das hier schlägt dem Fass den Boden 
aus!Das macht ohne Zweifel den ersten Platz, noch vor Schwanztropolis. Das Intro iss schon gruselig...Erst 
mal klingt es alles so wie mit'm Heimcomputer zusammengebastelt. Ein Ein-Idiotenprojekt, wah?Der Sänger 
klingt stockschwul, wie grad entjungfert. Textlich gehts um Deutschland, Politik und Schwulen-Ehe. Na wer 
sagts denn, wußt ichs doch!Hier mal eine Kostprobe der TextergüsseSchwul, schwul, schwul, schwul. Pfui, 
pftii, pfui, pfui. Schwul, schwul, schwul, schwul. Bäh, bäh!" Das kann doch alles nicht euer Emst sein.Iss 
doch bestimmt alles nur ein Witzprojekt, oder?Wenn ja, dann habt ihr's gut hingekriegt. Ich hab mich halb 
eingepieselt vor Lachen. Ich hab das tolle Teil von Micha'n bekommen(danke Micha) und er von Uhl(danke 
Uhl), tssss.Suse 

Unit Lost-Hardliners or work CD Dim Rec.087 

Druckvoll metallischer Skinheadsound der heutigen Zeit'’Made in Sweden" wird uns auf diesem Longplayer 
präsentiert, welcher jetzt auch als 500 stück limitiertes Vinyl erhältlich ist. das von Hand gezeichnete Cover 
zeigt uns Glatzen nach alter Vorschrift mit dem Hammer der Arbeit und mit der Keule auf der Strasse beim 
Kampf. Bunustrack 13 wird in Landessprache gesungen und Texte sind auch vorhanden. "Here I go" ist der 
Song, den ich mir vor jedem Partybesuch gebe! Wann kommen Unit Lost nach Germany? Axt Oi! 
Zurzir-Resistencia 
MCD Oi Brasil rec. 

Da hat der Wilson von F.O.S. ja wieder was feines an Land gezogen. Fünf Sahnestückchen sind hier drauf zu 
finden. Schön brutal gespielter RAC. Nicht dieses lasche Zeug von heute. Gesungen wird wie meißt da unten 
in der Landessprache. Schön roh, aber auch mal melodisch.Titel heißen:Oitenta e Oito(eighty eight), 
Guerreiro Imortal, Lobo Branco, Resistecia und Hammer Skin Nation. Also wer auf den guten, alten RAC 
steht, der wird hier nicht enttäuscht werden und an die Sprache gewöhnt man sich sehr schnell. S. 
Schwanztropolis-Verhurt und verkommen 

Der Macher diese Werkes scheint zu Hause nicht viel zu lachen zu haben. Lieber Andreas, spar dir dein Geld 
und schick mir bitte auf keinen Fall dein nächstes. Und warum hast du nicht mal soviel Mut im Wansts dein 
Gesicht zu zeigen? Hast wohl Haare bis zum Arsch?! die liebe Susi 

Skint-Thru the bottom of a glass LP Leprock Rec.002 

Hey ho, hier kommt das 2. Werk der boys of Ireland auf dem Walzwerknachfolgelabel, mit 12 Oi!- 
Punkrockkillem.Hardcoreirokese Beano am Bass-das ist für mich noch Punkrock! Und seine Mitstreiter 
Barry-Gesang, Fayser-Schlagzeug und Marky on guitar, die zur Kurzhaarfraktion zählen, legen hier mit 
flotten Skaeinlagen, Saxophonpassagen, Irischfolk-nur genial-ein super Oi-Album vor. Die Band konnte man 
auch live zusammen mit "Red Alert" 98 im AJZ Erfurt bestaunen. Skint steht für Oi! Als "Pure working dass 
protest"! gez. Äxtchen Oi! 

Kampfzone-Studio und unveröffentlicht 

Nun zu unserer Lieblingsband. Mir wurde vom KZ-Chorleiter Äxtchen Oi ein Silberling ans Herz gedrückt. 
Und zwar hat unser guter Grütze vor einiger Zeit extra für engste Freunde mal ein Kampfzone-Demo 
gebastelt.Sehr liebevoll gestaltet mit gutem Kommentar. Mit lecker Studiosessions und unveröffentlichten 
Versionen. Außerdem drauf, die erste KZ-Single plus die Songs vom "Kraft durch Oi-Sampler". Die Ü-Raum 
Sessions sind etwas holprig, aber so isses halt. Geil auch die Orginal-Version von "Bomben über Bagdad" 
und diverse unveröffentlichte Sächelchen. Wer dieses Teil hat, kann sich glücklich schätzen. S. 

Hated and proud-Let freedom reign CD Dim Rec.088 

"Lasst Freiheit herrschen"lautet die Botschaft der patriotischen US-Skins. Schon das Cover zeigt uns die 
3Mann Band vor dem Stars and Stripes-Banner und verachtet werden textlich "Redskins" und Nation- 
Verräter! Tribut gezollt wird den Veteranen des Vietnamkrieges. US nationalbewußte Noten kommen bei 
"American blood" zur Sache. Das Amerika aus vielen Nationen besteht, zeigt die polnische Fahne im Booklet 
als großer Pluspunkt. Auch von diesem Exemplar gibt es 500 Stück als Vinyl mit Bonustrack, sowie den 
Covers der unvergessenen "Arresting Officers"-"Disorderly Conduct" und "Red white and blue"-"Cold as 
live". Sänger Joe's Stimme sollte beim nächsten Aufnehmen agressiver und lauter im Vordergrund stehen. 
Auch geht die Dankesrede an "Youth Defence League".Alles klar! gez.Äxtchen Oi! 

Fist of steel-The power and the glory LP plus Bonus 7” 

Hinter F.O.S. verbirgt sich kein geringeres Projekt als Brasiliens Nr.l Oi-Band "The Skulls". Wilson und 
seine Jungs Led am Bass und Leo on Drums und Keyboards zeigen hier, dass sie ausser Brutal Oi auch 
ausgefeilte Balladen einspielen können. Wovon auch ein Text "Feel the pride" von Ken-Brutal Attack 
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stammt. Auf der beigefugten 7" sind "Real Skinheads" und auf portugisisch "Skins acima de tudo" verewigt. 
Ein gutes Stück Vinyl, dass jeder besitzen sollte. gez. Äxtchen 

Nations of pride-Split Cd Skulls/Better dead than red Pro Am rec.001 

"The nation of Brasil" stolz vertreten durch The Skulls, geben 6 mal ordentliche Skinheadstampfer zum 
besten.Egal was für Mugge, ob Punkrock, HC, Metall oder Ol!, was aus Brasiliens Breitengraden kommt, wo 
Arbeitslosigkeit, Armut und Drogenkriminalität überwiegt, und es für dieses Volk nur die Fussballreligion 
und den täglichen Kampf ums Überleben gibt, muß deren Musik und Einstellung dementsprechend aggressiv 
ausfallen. Sänger und Gitarrist Wilsons Botschaft ist dafür ausgeprägtipatriotisch, antikommunistisch, gegen 
das Ausbeutersystem stehend, eben "Never surrender Skinheads of Brasil" !"Better dead than red" aus 
Amiland bilden den zweiten Teil der Scheibe. Mit ihrem 7Song Set kommen sie nicht so recht an die Skulls 
ran. Es ist dieser schleppende Rythmus, den sie vorlegen. Der auch kein Ohrwurm bereithält, auch wenn 
deren Texte es in sich haben. Wir vermissen den Mitgröhlfaktor des typischen US-Oisounds. Das Cover geht 
hundert pro in Ordnung. Die Texte hätte man mit unterbringen können. gez.Äxtchen 
Fist season-30 years of Skinheads Bords de Seine 09 

Hier nun Fist season aus Finnland(siehe interview). Aufmachung ist erst mal sehr gut. Schicke Coverbildchen 
mit vorzüglichen Applikationen gehalten in schlichtem Bleu, höhö....4 Mann Combo, die einen ordentlichen 
recht flott gespielten Oi hinlegen. Vier Songs drauf, was auch gut so ist, denn leider hab ich grad erfahren, 
dass es diese talentierte Band nicht mehr gibt(wie's halt so iss, es hat gekracht in der Band). Aber keine 
Sorge, der gute Janne-Sänger und Kopf der Band- hat noch zwei andere Bands am laufen, bei denen man sich 
natürlich auch mit dem Skinheadkram beschäftigt.Wobei es in den Texten geht könnt ihr im Inti erfahren.Gut 
Das Susili 

Bombecks-In Flammen CD Dim Rec. 090 

Der label und Studio Wechsel zeigt beachtliche Wirkung bei den 12 Powersongs, die wieder zum Singen und 
Tanzen einladen. Das 2. Album ist gemischt mit deutsch-englischen Texten, Off Beatpassagen, 
Keyboardeinsätzen, messerscharfen Gitarrensolis und wuchtigen Chorusattacken bestückt. Gehuldigt wird uns 
"Thüringen OTs" und Einigkeit gefordert beim "All for one". Angegriffen wird der Dummschwätzer an jeder 
Ecke und Missstände, die den alten Mann in die Trinkerhalle treiben. Das Schenkenlied bildet mit Sicherheit 
den kröhnenden Abschluss. Texte und Bandfotos werden im traditionellen Rot-Weiß präsentiert, genauso das 
heisse Pin Up Girl vom Frontcover. Die Bandkontaktadresse wurde vergessen abzudrucken. Wir warten auf 
das limitierte Vinyl dieser Scheibe.Axt 
Crusaders-In search of the holy Grail CD Dim Rec.086 

13 tracks in englisch incl.Intro umfasst das Werk der Dresdner Kreuzritter um die Zine-Kollegen vom Roial, 
Thorsten und Timo am Gesang und Klampfe, sowie einem Punk und Metalhead am Bass und Schlagzeug. 
Gleich mit "Aggro boys", "Telly addict" und "Those were the days" werden absolute Smasher geboten. "My 
Country" als patriotische Ballade und klar "Bomberharris" sind genial mit eingefügt. Texte sind umrahmt von 
Farbfotos abgedruckt und die Coverseite zeigt umgeben von mittelalterlicher Schrift die Kreuritterburg. Für 
mich die Hammerscheibe '01. Diese Band will ich auf der Bühne sehen, live ist besser als Konserve. Äxtchen 
Oi! 

The Skinflicks-die neue Single halt 

Ja nachdem mir die Skinflicks auf ihrem Longplayer ja nich soo gut gefallen haben, muß ich meine Meinung 
jetzt revidieren. Konnte sie zum Glück auch schon live erleben, was meine Einstellung da schon änderte. Hat 
mich ziemlich umgerissen das Teil! Sehr erotische(na für uns Määächen muß sich das ja auch mal lohnen), 
rauhe Stimme hat der Jerome, gelle Biene? Drei Songs drauf, bei denen der Druck und das Tempo stimmen. 
Kräftige und gute brutale Texte. So gehört sich das als Skinband. Und hier kann man lecker mitgröhlen, jaja... 
Das Scheibchen muß man einfach haben, auch wenn mein Cover aussieht wie'n verschrumpeltes Brötchen! 
Warum? Lest den Deadline Bericht, dann wissters! Susi 
Resistance 77-Retaliate First 

Nach Jahren wieder ein Lebenszeichen dieser alten Herren, und ich bin begeistert! Ihre erste EP erschien 
seinerzeit 1983, danach folgten eine weitere EP, die lste LP und etliche Samplerbeiträge, bevor sie 93 
erstmals wieder in Erscheinung traten auf dem "Oi working dass Anthems"-Sampler(man hatte allerdings das 
77 vergessen abzudrucken).Nun also endlich ein neues Album. Punkrock pur, wie Anno 83, nur in besserem 
Sound, incl. einigen sehr guten "bailaden" Passagen. Einige Songs haben Chancen Hits zu werden. Ich zähle 
hier keine Anspieltips auf, weil die ganze Scheibe einfach klasse ist. Grütze 

Bulldog breed-The great british export Dim 075 

Diese Single legte man sich wieder mal zu weil bekanntlich das Auge mit ißt. Die EP ist also sehr gut 
aufgemacht, wie bei Dim eigentlich auch üblich. Schade ist nur, dass bei den 3 Titeln grade mal 1 im Original 
von Bulldog Breed ist, nämlich der Titelsong. 

Bei "Takeem all" ist die Musik von Cock Sparrer und beim dritten im Bunde "Pervert" ist Text und Musik 
von Public Enemy. Trotzdem lohnt es sich das Teil zu ordern, bevor es zu spät ist und wer auf English Rose 

steht kann hier sowieso nichts falsch machen. Ihr wißt warum.Tante S. aus S. bei E. 

Os Catalepticos-Zombification Crazy Love Rec.(versuchts über Moskito Mailorder) 

Brasilien ist wirklich das Land der sägenden Gitarren! Ich würde den Stil dieser 3 Psychobillys mal als 
Hardcore-Punk-a Billy bezeichnen. Der Sound bläst dir glatt die Ohren weg. Eine geniale Platte. Core-Billy- 
Hits sind z.B. "My damnation", "Chainsaw& blood" und "The cursed". Totale Kaufenpfehlung falls ihr die 
Platte mal seht. Ein gutes Schock-Cover rundet die Sache ab. Ein Tip für alle Psychos, Punks und Skins, die 
auch mal "artfremde" Musik hören, bzw. Skins, die auf Hardcore abfahren. Ist übrigens das zweite Album 
von Os Catalepticos. Hammerscheibe!!! Grütze 
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U.S.Chaos 


The band that smashed up stereotypes 

Was mich dieses Interview an Nerven gekostet hat, huijuijui! Naja, hat ja zum Glück doch noch geklappt. 
Nachdem ich Skully als Rockstar beschimpfte, wurde er plötzlich sehr kooperativ, Ähämmm... 



Als erstes hätten wir gern einmal gewußt, wie alles so begann. Plauder mal aus dem Nähkästchen. 

Also das dauert jetzt aber ein bischen länger. Wir stammen aus Paterson, einer großen und ziemlich hässlichen 
Stadt im Norden von New Jersey. Wir begannen schon 79 mit der Musik. 79 gründeten wir uns schließlich unter 
dem Namen "RADICALS". 82 gingen wir ins Studio und nahmen unsere erste EP"We ve got the weapons" auf. Es 
war ein sau-teures Studio, 80$ die Stunde. Genau eine Woche vorher nahmen unsere Kumpels von den 
"MISFITS" ihr "Walk among us" auf. Letztendlich kostete uns alles mit Pressung 5000$! Im März 83 hatten wir 
dann unseren ersten Gig. Im damaligen Line up spielte auch der erste Agnostic Front Gitarrist Alex Kinen mit. 
Nach seinem Weggang bestand das Line up aus Gary Rightmeyer, Spiky Chaos, Skully Chaos und Jack Gibson. 
Später nahmen wir dann noch "Blame it on Sam" und "Scum suckung pig" auf. das Material ist aber spurlos 
verschwunden, die EP's sollen wohl demnächst neu veröffentlicht werden. 

Dann kam Hot-Shot in die Band als zweiter Gitarrist(früher bei den New York Violators). 

Eddy Enzyme (The Undead) stieß dann später zu uns und ersetzte Spiky an den Drums. 

86 benannten wir uns in "THE CHOSEN FEW" um, weil es unter unserem alten Namen keine Möglichkeit mehr 
gab an Gigs zu kommen(Hauerreien...) und weil von der ursprünglichen CHAOS-Besetzung nur noch ich übrig 
war. das zogen wir dann einige Jahre durch. Ich und die alten Bandmitglieder nahmen uns nach dieser Zeit etwas 
zurück, gründeten Familien und widmeten uns neuen Projekten. Gary s kleine Schwester Rene Blank spielt 
übrigens bei BLANKS 77. 

Jedenfalls entschlossen wir uns so 96 wieder unsere ganze Power in U.S.CHAOS zu stecken. 99 nahmen wir dann 
"You can't hear a thing" auf Außerdem gabs vorher schon "Panties", "Stormtrooper" und diverse andere Songs 
von uns. Kein Bock, das alles noch aufzuzählen. 

Filmmusik ham'wer auch schon beigetragen. "For being young" für den Skinheadstreifen "PARIAH" und "Love 
and Bullets" für'n Japse-Actionfilm, hihi! 

Nun stellt euch mal näher vor.Alter Job, Gewicht. Habt ihr Kinder, Haustiere, seid ihr verheiratet? 

Alter?Gewicht? Das geht dich verdammt nochmal nichts an! Ich arbeite für BMW, habe 2 Hunde, vier Fische und 
keine Kinder. Und ich bin seit 17 Jahren mit der selben wundervollen Frau verheiratet. 

Würdest du uns bitte ein Statement zu den Songs der "Complete Chaos-Anthology" geben? 

Ein Statement zu jedem Song der CD? Du willst mich verarschen, stimmts? 

(Hab ihn dann doch noch rumgekriegt. Gibts an anderer Stelle im Heft.) 

Obwohl ihr Jungs schon mehr als 20 Jahre auf dem Bandbuckel habt, habt ihr euch doch erstaunlich gut 
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gehalten. Was ist das Geheimnis ? 

na rate mal...viel Sex und viel Saufen, das hält uns jung. 

Wie ist deine Meinung zur derzeitigen politischen Situation in eurem Land? Was würdest du mit Osama 
Bin Laden tun, wenn ihr die Möglichkeit hättet? 

Meiner Meinung nach steht mein Land knietief in der Scheiße, auch im Bezug auf den 9.September. Osama Bin 
Laden müßte man durch einen Fleischwolf drehen und das Zeug sollte man dann einer Horde besoffener Deutscher 
auf dem Oktoberfest vorsetzen. Und wenn sie's dann rauskotzen müßte man es seiner Mutter servieren. 

Wer hatte die Idee den Skrewdriver Song "Antisocial" zu covern? 

Das weiß ich heute leider nicht mehr, aber auf jeden Fall waren wir alle begeistert. 

Ihr habt ja in dem Song "Don't wanna life" das Thema Selbstmord aufgegriffen. Ich persönlich bevorzuge 
dafür "Into the swamp", falls ich mich mal umbringe, Gott bewahre! Wer schrieb "Into the swamp" und 
was steckt dahinter? 

Das Liedchen schrieb unser Gary. Der Ärmste mußte nämlich, um auf Arbeit zu kommen, täglich durch den Sumpf 
fahren. 

Jetzt zu "Message of love". Spielt ihr das lied immer noch auf der Bühne. Wenn ja, mit dem selben Text 
oder habt ihr ihn zwischenzeitlich verändert? 

Klar singen wir ihn immer noch, denn die Gefahr ist noch nicht gebannt. Der Text ist selbstverständlich auch der 
selbe. Wie könnten wir ihn verändern? Er drückt das aus, was wir denken und fühlen. U.S. Chaos 86 



Habt ihr immer noch dieselbe patriotische Einstellung zu euerem Land wie in den frühen Tagen von 
U.S.Chaos? 

Immer noch dieselbe Einstellung, jetzt sogar noch stärker als je zuvor! 

Was für Leute kommen denn zu euren Shows? 

Punks, Skins, alte Punkrocker mit ihren Kindern.... 

Was denkt ihr über Punks+Skins united? Oder interessiert euch die Sache nicht sonderlich? 

Interessiert uns nicht. Es läuft wie's läuft. 

Was trinkt ihr am liebsten und wer drinkt am meisten? 

Champagner und wahrscheinlich ich, hihi! 

Ich hab gehört, dass ihr was neues rausgebracht habt. Was denn feines? 

Naja, du meinst sicher die Split-Single "We are your enemy" mit Statch and the Rapes. Wie gesagt kommt 
demnächst wieder was "Feines". Gebt gut acht! 

Habt ihr irgendwas besonderes in Planung in nächster Zeit? 

In Planung? Noch mehr Saufen!!! 

Willst du jetzt zum Schluß noch was loswerden? 

Klar! Als erstes will ich unsre ganzen Bandkumpels und Freunde grüßen: Cobra, Dose Brutal, Condemned 84, 
Stormwatch, Templars, Indecent Exposure, Iron Cross, Misfits, Forced Reality, Oxblood, Y.D.L., Agent Bulldog, 

Ejected.Und natürlich euch! Habt einfach Spaß, benutzt die Musik um jung zu bleiben, erinnert euch an all den 

Spaß den ihr hattet und gebt ihn an eure Kinder weiter, wenn ihr welche habt! Ihr hört von uns! 

Danke für den Arschtritt. Mach's gut! rnost of ^" s 

Skully • ^—icavft'SOU 
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noch' n paar Wurschtblätter, ihr Schnarchnasen!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! 

Moloko Plus #19/3,50Euro 

M.P., Feldstr.lO,46286 Dorsten 

Ja, aber hallo! Wieder mal optisch saugut getroffen. Diesmal auch wieder mit CD-Beilage, die 
ich übrigens gerade höre. Dabei diesmahlntis mit Tiger Army, ßonecrusher, The Negatives und 
den Blaggers I.T.A., um nur einige zu nennen. Muß allerdings sagen, dass es eigentlich immer 
weniger mit Skin-Mugge zu tun hat. Aber, das wißt ihr ja selbst am besten. Wer halt auf die 
Art von Szene steht, für den ist das Moloko sicher mit das Non plus ultra unter den 
entsprechenden Heften. Einige interessante Sachen konnte ich mir auch rauspicken. Als da 
wären:Der "Were are they now-Bericht" über The Jam(ja, ich liebe diese Band!), 
Bonecrusher,Pillocks.. 

Der Foiersturm #10/2,50Euro 
Postfach500113, 01031Dresden 

Tsss, die Nr.lO? Warum seh ich dann das Ding zum ersten mal? Es zerf leischt und zermürbt 
mich förmlich! Naja, drin sind Intis mit Barking Dogs, Strike Back, Skinzine"Gente Bianca", 
Warlord, Sorab 18. Dann noch etliche Demoberichte. Mein Gott, muß das sein. Erstens hats 
nichts mit dem Kult zu tun und zweitens liests eh keiner. Ausserdem Buchbesprechungen , ein 
Bericht über Major Walter Reder-Ietzter österreichischer Kriegsgefangene. Interessant war 
das alte Skrewdriver-Inti. Im großen und Ganzen gehts halt immer um Politik. Hmm. 
Rebellenblatt #2/2Euro 
C.Hertrich, Burgweg 1, 55626 Bundenbach 

Wo Hase nur immer die Hefte herhat? Das Heft macht auf mich nicht ganz so einen 
engstirnigen Eindruck. Was auch schääh iss sind die Auflockerungen durch z.B.Fussball- 
berichte, Geschichte ihrer Stadt...Folgende Bands wurden befragt:Frontalkraft,Saccara, 
Gefangenen-Inti, Uhl wird auch ausgequetscht. Hab mal'ne Frage zum Saccara-Inti. Iss das 
wirklich Mooshammer auf dem Bandfoto?Hihi! Sehr sympatisches Heft, auch wenn man nicht in 
allem einer Meinung ist, aber das war ja auch langweilig, gelle!? 

You can't run from reality 0/50 cent 
Streemusik Berlin, Postfach 350 141,10211 Berlin 

Zur Erklärung, hierbeit handelt es sich um das frühere United & Strong Zine der Nordland- 
Mannen. Und deshalb ist auch diesmal das Heftchen geteilt in Zine und Mailorder, was ja aus 
Geldgründen auch verständlich ist. Vorneweg, ein sehr sympatisches Heftchen. Tät gern mal 
wissen, wer der süsse Fratz auf' m Cover ist. Streetpunk steht drauf und Streetpunk iss auch 
drinn. Mit dabei: Miburo/PiNocks Tourbericht, Anton von den Tower Blocks stellt das "Berliner 
Sonnendeck"(Konzertschuppen) vor, Inti mit Dogshit Sandwich, Noxon und etlichen 
Konzertberichten. Und nicht zu vergessen ein ziemlich gutes Plattenangebot zu fairen Preisen. 
Kann mann... 

Raumschiff Wucherpreis #8/0Euro 

Scumfuck Schmitz, Postfach 100709, 46527 Dinslaken 

Schon wieder'ne neue Nr. ach Mensch, ich bin ja sooo faul, sagts schon!!! Erst mal vorneweg. 
Ein sehr interessanter Bericht über Punks und Skins in der Zone. Jaja, und wer war wieder 
dran beteiligt?! Freund Grütze natürlich, der hat ja auch überall seiner Griffelchen drinn! 

Intis mit GVOS, Halunken, Oxymoron und Oxo 86. dann natürlich Werbung, Konzertberichte, 
News, rießen Katalogteil mit lecker Zeugs, ach und nicht zu vergessen einem 4 Promille Inti. 

Ein Muß! 

Stolz & Stil #10/Mensch Micha, watt kostet das nochmal???? ich schätze mal 1,50 

M.Zerrenner, Prof.-Semmelweiss-Str.19, 99610 Sömmerda 

Aufmachung iss fein, was soll ich auch anderes sagen, sonst lässt man mich nicht mehr zum 
Kaffekränzchen rein, wo ich doch so gern bei euch Kaffee schlürfe. Ist aber wirklich fein. 

Drin ist diesmal: Konversation mit Across the Hudson, Protest, Gesindel, Los Placebos und 
Jonesy(English Rose), Stories über Perkele, Skinflicks, Psychoterror, Sarkastische Seiten, ein 
zwei Nagsche dürfen auch nich fehlen. Man lästert auch diesmal wieder ordentlich über 
gewissen Abfall und Dreck ab, was sicher auch ein Grund dafür ist, dass man sich in 
bestimmten Kreisen angesprochen fühlte und deswegen in manchen "Schuppen" nicht mehr 
gern gesehen ist. Ich grüsse an dieser Stelle ganz lieb das AJZ Erfurt. Susi 
Rock Nord #70/5$ 

Rock Nord, Postfach 400408, 40244 Langenfeld, Germany 



























Die 70igste Ausgabe?! Mein Gott, haben die sich verschrieben? Ein fettes Interview mit Carpe 
Diem iss drinn, dann ein Bericht über George Burdi und Skingirls. Dann ein ausführlicher 
Bericht über die ersten 10 Jahre von Skrewdriver. Viele Fotos, Gigberichte, Top Ten's, 
hintendran noch der komplette Rock Nord-Katalog. Nicht zu vergessen das schöne Poster von 
Stigger in der Mitte. Professionelles Layout und gute Schreibe und was das wichtigste ist. Man 
hält den politischen Kram ziemlich flach. Jaja.. 

Ebredo Magyar #1/ 3$ 

Kontaktadresse iss nich und deshalb gleich zum Heft selber. Es iss ein ungarisches welches, in 
dem es vor allem um Politik und RAC geht. Die Qualität ist nicht so doll weil schlecht kopiert. 
Inhalt: Intis mit Causing Problems, Gungnir, Radical Patriots, Serbian Hammerskins und United 
and Pissed. Das Teil ist übrigens auch auf ungarisch geschrieben, deshalb nur für ganz Harte. 


Ach ja, 24 Seiten sin's nur. die Tante 
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Hier nun Skullys Statements zu ein paar U.S.Chaos-Songs. Hab mich entschieden nicht die Lieder der 
"Complete Chaos Antholigy" zu nehmen, da die Songtexte ja in der CD abgedruckt sind. 


Stormtrooper: Den Song schrieb eine Freundin der Band(Text) und es geht darum, dass man von allen älteren 
Leuten die Schnauze voll hat. Weil sie einem versuchen ihre Meinung, die sie für die einzig wahre halten, aufzuzwingen. 
Ich glaube sie hatte zu der Zeit einfach keinen Bock mehr auf ihre Eltem.Ihr Name ist Diane und ihre e-mail-Adresse 
lautet:chainlady@aol.com 

Gotta have it : Jack schrieb diesen Song. Er kam dadurch darauf, weil seine Frau alles haben wollte was sie sah. So 
wie Peggy Bundy. 

Drunk again: Ist ein Cover von, ich weiß nicht mehr wem. Brauch den Titel wohl nicht weiter zu erklären, kennen 
wir alle. 

Prozac Nation: Geschrieben von Jack. Er hatte die Idee zu dem Lied durch Eddy Enzyme, unseren Drummer, der 
sich auf Arbeit ein paar Finger absenste. Und er brauchte Prozac( ein Medikament gegen Schmerzen und Depressionen) 
um mit den Schmerzen klar zukommen. 

Psychological profile: Jack schrieb den Song mit Mary Munch, unsere Managerin und Produzentin. Es geht darin 
um ihren Mann Marty, der in seiner Jugend von Psychologen analysiert worden war und dem bescheinigt wurde, dass er 
eine total gestörte Psyche hätte. Und der Mann fuhrt heute eines der bekanntesten Punkrocklabels hier, ausserdem ist er 
einer unseren besten Freunde. 

Panties: Ich schrieb das Lied, als ich darüber nachdachte, warum wir Kerle immer nur an das Eine denken wenn es 
zum Sex kommt. Und da schließe ich mich mit ein aber ich bin nicht stolz darauf. 

Sllburban monsters: Den Song schrieb ich über Kindesmissbrauch der überall stattfindet in der sogenannten 
sicheren Nachbarschaft. Ich würde diese Schweine unheimlich gerne an die Wand stellen und dann abknallen. 
Possessed: Jack schrieb ihn aus Spass über mich. Viele Leute haben mir schon gesagt, dass wenn ich voll bin, ich 
mich wie ein Bessessener auffuhre. 

Night terror: Meine Frau und ich schrieben es. Es geht um diese Art von Alpträumen, die man hat, wenn es einem 
nicht möglich ist sich zu bewegen oder wegzurennen. Und das es nicht gerade schön wäre gerade in diesem Moment zu 
sterben. 

Poser: Jade Mode-Drummer bei den Chosen Few- schrieb ihn. Es geht um Leute, die sich für was besseres halten, nur 
weil sie auf der Bühne stehen und den Dicken raushängen lassen. 

So, das wars! Wie ihr ja wisst, arbeite ich bei BMW und wie ich immer sage: "Ist es nicht kompliziert, ist es nicht 
aus Deutschland!" 
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Hier ein paar Artikel aus dem 
"Volk" und Bildchen aus der 
"Melodie und Rythmus" 
gesammelt und archiviert von 
Zonen-Susi 
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piilbtaf jltrike grünhEbn sirl; (Anfang 98' int stljnnEn jSfäbfrljBn pinköping/jltljbiBbBn. Pb PssEfzung btar dnsfaf- 
difarrB, dssang; JHaria-bas gbirljs; pnbin am Pass nnb ( AhhE amJ^tljIagzEug. dnsfaf btar stljon jaljrElang auf hsr 
(^ucIje narl| PanbmifglisbBrn, üjeÜ ee bbsElbr (Art itnn |lnnkrntk spbbn btnllb, btir Er üjn Ibbb, inspiriErf burtlj bis 
EnglisrljBn di-Panbs bzr friiljEn 80ig£r. Jlaria ütar zu bsr 2eü dnsfaf s JfrEnnbin. 

Pnbin nnb dnsfaf kannbn sirl; nur brbflitl; nnb sis fanbEn IjErrans, bass sb bzibB auf di-ptuggE sfanbEn. ,Abb£ ging mif 
dnsfaf in biESEibE^tljulklassE. pas Ping btar jEbnrlj nirijf ErnsizuuEtjmEn, bis im^nrnrarr brs SElbsn ^aljrES brr Extrsm 
fabnfirrfE pinus (Abbr an bsn Prüms ErsrfzfE. 98' naljmEn fair unszr Erstss p£mn auf nnb spblbn EinigE rljanfistljE 
digs. ps btar euie btirklblj tonb Zeit Pb digs Ibfrn gnf nnb pinns bratljfE es sogar zu Einpaar droupbs- Phsete kurzs 
Zeit bss PuljntES- 

(Anfang 99' nalfrarn btir unssr zbrnfrs pBmn auf.Jm jlnmmEr 99' brrrlblj ptaria biE Panb. Jm ^BpbmbEr bss SElbrn 
.Jaljrrs rEtf|fE sblj Ein Prrl naljmEns |lirrE in biE pitnif r brr pülrafs rin. ,3 m pEZBmbrr rnfstljlnlj sirl; pinus bis Pank zu 
taErlassEU nnb es btar srljbr nnmnglitlj jEtnanbrn zu finbEn, bsr sEinsn |ÜIafz Ijäfb EinnrljmEn kirnnrn. dnsfaf ging (Anfang 
00' nacf| ponbon nnb es srljbn so, als nb es bas gBÜJBSEn sEin sollir. 

(Als dnsfaf ans pnnbon zurnrkkBljrtB kam bis Panb(anljEr flirrE, brr faub Pasfarb!) brbbEr zusamntEn, brs jSpafjES 
birgm. Pns gibt es jrfzf also taieber, nbbtnljl b*ir nirijf mrljr ganz so akfili sinb biiE zuitnr. PeuIe knnnrn biir aurlj tobl 
bESSEr spbbn.<3tl{ biEilj albrbings nirijf, nb bas Ein gnfss nbrr Ein bnsES dntEtt ist, IjeIje! Pns£r£(Äusik biirb nun antlj 
itnn trbbn anhBrBn jSfÜEn bEEinflufjf, nirijf mrljr nur bnn alfrm di. Pnb brsljalb bturbr itlj uns nirijf als rinr di-Panb 
brzrirljnEn, nbbtnljl btir nafiirlirlj immrr nntl; baitnn bEEinflufjf biBrbEn. 

(AbscIjIiB^Enb btHrr zu sagrn, bas btir fuljbn, bass es nun snblitlj an bsr Zsif isf Ein ritljfigES (Album rauszubringEn. (Also, 
iljr piaffEnfirmEn ba branssrn, mrlbEf eueIj bfii nns! 



Ptstnqrapljij: 

#"PrEbtEb in^btEbEH'SIjE prEntbr baguE nf^biEbisIj 
j&frEBfpunk/di" -mmptlafinn <2P on piinb Prggar per 
#"|lunk"-rnmpilatinn C® nn tbtrnit pnisE Kec. 

#"di! di! btankEr, gsf nff mp bnnfs!"-hEma fapE 

rEtnrbrb -luiu 98 

#"Pn mrrrg fnr ^an'-bema ®P 

rBwrbrb ianuarv 99 
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Skrewdriver 



White Pride World Wide 5- Sampler Midgard 

Also der Siberling ist erst mal klasse aufgemacht, wie eigentlich alles von Midgard. Es iss ja alles so schön 
bunt hier! Drauf sind 16 Titel und zwar jeweils zwei zu jeder Band. Als da wären:Fortess, Jocke Karlsson, 
Konkwista 88, Rage, Heysel, Youngland, Vinland Warriors und die Saga-Tante. Zu Saga erstmaknette 
Stimme, aber warum Ian? Sie versaut mir meine Erinnerungen, schluchtsss! Genauso sinnlos, wie "Helga, 
eine Mutter klagt an", oder wie die Schrottscheibe heißt. Mein Gott, kauft sich jemand wirklich diesen Mist!? 
Zu den anderen Bands: Fortess klasse, Jocke oberklasse, Youngland ganz witzig...aaaaber der Rest iss nur 
Gekrunze.na okay, K.88 iss nich übel....Susi 
Jesus Skins-8 Fäuste für ein Halleluja Inri-77 Rec. 

Die erste christliche Skinband mit der Nachpressung ihrer 1. E.P. Der Sound ist sehr roh und ruppig und 
erinnert an frühe (deutsche) Oi Bands ala Vandalen, Herbärds etc. Manchmal klingt die Gitarre tatsächlich 
genau wie 4 Skins. Das zur Musik. Die Texte handeln vom Leben eines christlichen Skins, daß heißt z.B. 
andere Skins vom christlichen Glauben zu überzeugen. "Wenn wir durch die Kneipen ziehen um Skinheads 
zu bekehren, sind manche nicht begeistert und wollen sich beschweren", oder "wir tragen Boots+Braces, denn 
so hat's Jesus gern...", "wir bringen Bier und Bibeln, denn das ist Gottgewollt". Hmm, ich dachte Jesus wär'n 
Hippie und wurde nun eines besseren belehrt. "Auf der Strasse, in der Kirche, wir stehen unseren Mann...", 
"Oi-Punk und Gewalt, ein Prosit auf den Herm"etc. sind einige Textauszüge. Für die Rechten haben sie auch 
einen Text parat:"77 heißt Grüß Gott & 88 Nazischrott". Jawoll, das lob ich mir, endlich mal ein Gegenstück 
zu dem 88-Unsinn. Haha...Der Witz an der Sache ist, dass es ernst gemeint ist, und das es in Hamburg 
tatsächlich christliche Skins gibt, die in Kirchen beten & auch dort live spielen und auf der Strasse "Gott" 
predigen...ich wußte es schon immer, die Welt ist verrückt. Die E.P. sollte man schon aus kuriositäten- 
Gründen haben. Eine LP/CD soll wohl folgen, ln diesem Sinne 77!!! Grütze 

the Bones-Screwed, blued and tattooed I used to fuck people like you in prison Rec., Bissenkamp 17, 
44135 Dortmund 

Das ist nun der Nachfolger der "Six feet down and two fingers up"-MLP. Wobei zwei Stücke der MLP auch 
auf dieser Platte drauf sind. Sowas find ich immer blöd, den Platz hätte man besser nutzen können. Zur Platte 
selbst: Viele lecker Bildchen mit Textangabe und gesprengeltem Vinyl. 16 Titel, angenehme Stimme was will 
man mehr! Die Gutsten kommen übrigens aus Schweden, wo ja zur Zeit musikalisch sehr viel los ist. Sie 
hören sich an wie Vanilla Muffins und Social Distortion nach der Paarung. Guter Surf n Roll, manchmal ein 
bischen zu flott for this type of music, aber dieses in Schubladengestecke is ja eh für n Arsch. Tip!!! Suse 
Dr. Martens Beat-You TI never walk alone 
Die 2te EP der spanischen Skincombo. 

Hochmelodisch und trotzdem viel Härte und oho-Chöre. Ich finde, sie ist etwas besser als die erste EP bei 
Dim Rec. Zwei Hits von Leuten in ordentlichem Outfit( und nicht was uns heutzutage als Skinhead verkauft 
wird = Schlabberhosen und Rechtsrock T-Shirt) und ordentlicher Skinheadmusik Grütze 

PKRK-The worst of PKRK Dirty Faces Rec., Volker Jaedicke, Universitätsstr.16, 44789 

Bochum 

Wie Ihr ja sicher alle wißt, oder auch nicht, handelt es sich hierbei um die Vorgängerband von Charge 69. 18 
Titel davon 2 in englisch wenn ich mich nicht verhöre. Sehr schöner melodischer Punkrock mit einem 
wunderbaren Sänger. Sehr abwechslungsreich und man tät nie auf die Idee kommen auf die FF-Taste zu 
drücken. Ohne zu schleimen möcht ich behaupten, dass jedes Lied ein Hit ist. Der Knüller ist ein 
Livestück"Rasta beat". Ich kann ja nur für mich sprechen, aber Ihr könnt Euch ja gern davon überzeugen. 

Man versteht einfach nicht warum sich diese grandiose Band aufgelöst hat. Kaufen, sonst ist es zu spät! Suse 
Skrewdriver-Back with a bang (Single collection) Bootleg-LP 

Endlich alle wichtigen Sachen der ehemaligen Punkband auf LP. Mit original Front+Rückcover der 
damaligen"Back with a bang" Maxi auf dem Label der Last Resort-Mannen. Auf der LP befindet sich deren 
l.LP von 77, einige Songs der damaligen"Early Years"LP von ROR, die "Built up, knocked down"E.P. von ' 
79, die 77iger "Antisocial"E.P., bzw. die Songs des "United Skins"-Samplers, die "You're so dumb"E.P. 

(wenn ich's mir recht überlege, bestand die 1 .LP fast aus den E.P.s). Und natürlich die "Back with a bang" 
Maxi. Mehr braucht man wohl nicht zu sagen, wer die LP sieht, sollte sie sich besorgen. Ist zwar ne Ami- 
Pressung, doch sind einige Exemplare bei uns im Umlauf. Versuchte mal beim Scumfiick. Hit! 

Grütze 

Thee Michelle Gun Elephant Casanova Snake-same 

Munster Rec.,P.O.Boxl8107, 28080 Madrid, Spain 

Mini-DLP im schickem Klappcover, 15 Titel der Band aus Japan. Mixtur aus Rock'n Roll, Psychobilly und 
Punk. Man singt ausschließlich auf japanisch, außer bei dem Lied"GT400", bei dem einem eingehämmert 
wird, dass der Sänger ein Motorrad will. Auch die Texte sind in japanischen Schriftzeichen abgedruckt. 

Witzig, witzig..Man gewöhnt sich sehr schnell an den Gesang, zumal sich der Sänger-nicht wie bei den 
meisten japanisch singenden Bands- nicht nach Willi Wucher 2 anhört. Sie erinnern einem vom Outfit und 
auch von der Musik her an The Hives, was nicht von Nachteil ist. Kurz- wie Stachelhaarträger zu empfehlen. 
Suse 

Ruin Boys-Agora so yonki-EP 

Ebenso ordentliche Skinheadmusik aus Spanien bringen uns die Ruin Boys. Kein stümperhaftes Geschrammel 
oder Heavy Metal-Trash, sondern hochmelodische und harte Straßenmusik, ähnlich den Dr. Martens 
BeatTem. Der Gesang ist etwas aufgekratzter. Leider nur zwei Songs, besonders der Song "Yonki" weiß zu 
gefallen. Auch hier ordentliches Outfit: Hemden, Boots und Bomberjacke anstatt Turnschuhe, Adidas und 
Rapperhosen.Skinheads eben Grütze 









Hier nun ein Interview einer Band, auf die ich erst vor kurzem aufmerksam geworden bin und die mich von der ersten Minute an 
faszinierte. Warum? Lest selbst. Bin schwer gespannt, wie das Debut-Album einschlägt. 


Ich möchte das Interview damit beginnen, dass ihr mal ausführlich darlegt, wie ihr alle zur Skinheadszene gekommen seid. 

Günther: Um '78 bekam ich von irgend woher das "All skrewed up" Album, welches ein Jahr zuvor auf dem Indipendent-Label 
Chiswick rauskam. Diese Platte schoss mich aus den Socken! Die Texte und dieses Mitten-in-die-Fresse-Feeling waren genau das, was 
ich damals, als gelangweilter Teenager suchte und brauchte. Ich konnte mich 100%ig mit der Musik indentifizieren. Vor allem die 
Songs"Anti Social", "We don't pose" oder "1 don't need your love" beschrieben meine eigene kleine Teenage-Welt. Zu dieser Zeit war 
die Szene noch nicht politisch und so kam ich schließlich '78 zum Oi! Ich hatte einfach die Schnauze voll, von dieser ganzen 
Musikindustrie mit ihren Megastars, die Revolution predigten, aber andererseits von dem Kapitalismus den sie zu bekämpfen 
schienen, letztendlich die ganze Kohle in den Arsch geblasen bekamen. Es gab einfach zu viele "Rebellen" in den Charts, die alle 
rumposten als wären sie Che Guevara's Söhne. Oi offenbahrte eine neue Alternative, er war bodenständig, roh, eben real working 
dass! Mitte der 80iger sah ich dann immer mehr Bands, die in ihrer eigenen Landessprache sangen, was ich sehr interessant fand, weil 
es doch vorher unüblich war. Mehr und mehr patriotische Bands aus der ganzen Welt begannen dann Alben rauszubringen auf 
Rebelles Europeens, Rock-O-Rama etc...Ich möchte mich selbst als eine Person beschreiben mit großem Fable für Geschichte. Seit 
damals habe ich jedenfalls ein Auge auf alles was sich szenemäßig weltweit so tut. Ich spielte schon in verschiedenen Oi und 
Punkbands in den 80igem. Deshalb ist Lion's Pride für mich wie eine Rückkehr in meine früheste Jugend und Wurzeln, denen ich 
niemals den Rücken kehrte. 

Raf: Als ich so um die 14 war, begann ich, mir Alternativen im 
musikalischen Bereich zu suchen. Ich hatte einfach keine Lust 
mehr auf den Schrott im Radio. Und so kaufte ich mir einpaar 
LP's und sah mir einige Shows an, die aber alle sehr 
verschiedene Stile hatten. Es ging vom Metal zum Hard Rock, 

Punk, Oi und bis zum HC. Ich sah zum Beispiel vor ewig 
langer Zeit eine Show von Blitz. Dann blieb ich irgendwie in 
der Death und Blackmetal-Szene hängen und spielte dort auch 
Bass in einigen Bands. Vor einigen Jahren orientierte ich mich 
dann mehr und mehr zu Skinhead Szene. 

Franci: ln den frühen 80igem begann ich mir Oi anzuhören. 

Seit dem bin ich dabei. Meine Lieblingsbands sind: Combat 84, 

Blitz, 4Skins, Böhse Onkels, zu viele um sie alle aufzuzählen. 

Ich fühlte mich vom ersten Tag an mit der Musik und dem 
Lebensstil so sehr verbunden, dass ich es schon als Familie 
bezeichnen möchte. 

Ronv: Ich mochte schon immer die Kraft und die Härte dieser 
Musik. Seit Anfang der 80iger teile ich mit meinen Freunden 
aus Flandern und Brabant die Hingabe zur Musik und zur 
Geschichte. 

Warum gerade der Name "Lion's Pride"? 

Günther: Verschieden Gründe veranlassten mich dazu die Band so zu nennen. Der Name ist ein Tribut an unsere Flagge und das 
Symbol des mittelalterlichen Flandern. Desweiteren ist es eine Ode an unsere Herkunft und unser Volk. Der Löwe ist ein Symbol für 
viele alten Völker, nicht nur für Flandern. Die Menschen, die stolz auf ihre Herkunft sind, werden mich verstehen. Der Name passt 
außerdem perfekt zum Skinhead Spirit, mit dem sich Bootboys weltweit indentifizieren können. Natürlich haben wir aufgrund unseres 
Namens viele Boykotts aus der politisch korrekten Brigade zu erwarten. Und wir wurden von Beginn an gebrandmarkt. Doch sei es 
drum....Wir weigern uns unsere Wurzeln zu verleugnen. Bedauernswert ist die Staatsmacht, die ihre eigene Geschichte und Kultur 
verachtet. Nirgendwo steht geschrieben, dass wenn man Patriot ist, alle anderen Nationen dann 
automatisch hasst.Unsere Einstellung ist eine positive. Unser Bandname ist inspiriert durch unsere Liebe zu unserer Herkunft. Es 
ist kein Kampf gegen irgend jemanden. 

Raf ist ja noch nicht lange bei euch dabei. Wie klappt denn die Zusammenarbeit mit ihm und was macht das beim Sound aus? 

Günther: Was ich schon immer für den wichtigsten Aspekt bei Lion's Pride halte, ist der Zusammenhalt, das Bandfeeling und die 
völlige Hingabe jedes einzelnen Bandmitgliedes. Ich kenne Raf seit vielen Jahren von den anderen Bands, in denen er vorher spielte 
und ich kannte auch sein Label, dass er vorher hatte. Er war immer 100% dabei, egal in welchen Projekten er grad spielte. Wie gesagt 
hatten wir durch alle Jahre hindurch ein sehr gutes Verhältnis, was für mich auch sehr wichtig war. Wir dachten also, dass er die 
perfekte Wahl war, um unser Line Up zu komplettieren. Persönlich wie musikalisch. 

Franci: Es ist einfach leichter zu spielen und zu komponieren wenn du zwei Gitarristen in der Band hast. 

Ronv: Raf macht sich wahnsinnig eut in der Band. Es ist gut ihn bei uns zu haben. Sein Können als Gitarrist macht es für uns leichter 
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Songs zu schreiben und unserer Musik Ausdruck zu verleihen. 

Wie würdet ihr die Musik beschreiben die ihr macht? 

Günther: Gerade aus, ehrlich, vom Herzen. Pure Impact! 

Rony: U nsere Musik ist eine Mischung aus Oi, Punk und Streetrock! 

Jetzt zu euren Texten. Was sind die hauptsächlichen Themen, die 
euch beschäftigen? Wer schreibt die Texte? 

Günther: Mittelalterliche und ausgelöschte Zivilisationen, die für 
immer durch die Zeit und den Staub verschwanden faszinieren mich 
am meisten und das fließt dann auch in die Texte ein. Seit meiner 
frühesten Kindheit interessieren mich solche Sachen. Ich habe mein 
ganzes Leben lang versucht, so viel wie möglich über diese Themen zu 
begreifen und zu verstehen. Und ich kann mich glücklich schätzen, 
dass es mir möglich ist sehr viel zu reisen, um die Dinge mit meinen 
eigenen Augen zu sehen. Aber auch bestimmte Philosophien oder 
Paganismus/Asatru sind eine Inspiration für mich. Ausserdem bietet 
jeder neue Tag und starke Emotionen Themen, über die man schreiben 
kann. All das und mehr wird in unseren Texten reflektiert. 


Raf: Meiner Ansicht nach schreibt Günther sehr gute Texte, so wie schon in seinen anderen Bands, deshalb macht ihm den 
schreiberischen Part hier in der Band auch keiner streitig. 

Günther, resultiert dein schreiberisches Talent aus den vielen Büchern, die du liest? Hast du schon immer geschrieben?In 
welcher Situation schreibst du am liebsten? 

Ich bin ein grosser Fan von Literatur. Ich sauge förmlich das Wissen in mich hinein. Zu oft versuchen irgendwelche Leute uns damit 
zu vergleichen, welche Musik wir machen und sie bezeichnen uns als hirnlosen, verbohrten Abschaum. Aber sie haben eben absolut 
keine Ahnung, was sie reden und sie können auch nicht dahinter sehen. Ist wohl auch besser so.Doch nun zu deiner Frage. Ich schreibe 
meistens dann, wenn ich frustriert bin, haha! Aber auch wenn ich besonders gut drauf bin. Wenn mir Sachen durch den Kopf gehen 
wie Freundschaft, Loyalität, Courage, Stolz....Starke Gefühle eben, die ich dann versuche aufs Papier zu bringen. Schreiben selbst tu 
ich am liebsten an geschichtsträchtigen Orten und in meinem denkmalgeschützten Haus(hat früher mal zu einem Kloster gehört). Du 
hast von dort einen wahnsinnig schönen Blick auf die Landschaft. 

Nennt uns doch mal eure 10 Lieblingsalben? 

Günther: Unmöglich meine Beste! Weil ich nämlich einen sehr weit gefächerten Musikgeschmack habe. Und eine rießen 
Plattensammlung(prans, prans...) Naja, mal versuchen: Das fängt an bei Blitz zu Broadsword, Last Resort zu Arbeiterklasse, Warlord 
zu Business, 4Skins zu 08/15. 

Raf: das ist schwierig, weil ich mir nämlich sehr verschiedene Musikstile anhöre, das geht von Metal zu Neofolk bis hin zu Industrial. 
Oi höre ich natürlich auch, hihi! Meine ansolute Lieblingsband ist natürlich Bound for Glory. 

Franci: Schwer sich da zu entscheiden für die 10 besten, aber hier sind einige meiner Lieblingsbands: Last Rasort, Combat 84, 4Skins, 
Bully Boys, Blitz, Warhammer, 08/15, Arbeiterklasse und so weiter... 

Was geht denn Skinheadmäßig bei euch so ab, speziell in euerer näheren Umgebung? 

Günther: Die meisten Gigs in unserem Land finden in in der Provinz von West Flandern statt, weil es da eine größere Konzentration 
der Szene gibt. In meiner nahen Umgebung sind es meist Individualisten, die sich für diesen Stil interessieren, aber Konzerte selber 
sind eher rar. Ich selbst befinde mich in einer isolierten Position hier, denn zur Zeit lebt jedes Lion's Pride Mitglied in verschiedenen 
Gegenden. Andererseits ist jede Distanz überbrückbar, wenn man es wirklich will. Wir haben schon aus ganz Europa Einladungen für 
Auftritte bekommen. Der Charakter des Zusammenhalts der Skinheadszene erinnert mich immer wieder an meiner früheste Jugend. 

Rony : Es gibt hier schon eine Szene, aber aufgrund der Verstreuung ist es schwer da einen exakten Einblick zu bekommen. 

Als ich mir die Bandfotos ansah, ist mir aufgefallen, dass einige von euch Thor Hämmer tragen. Praktizieren denn Leute von 
euch Paganismus oder Asatru? 

Günther: Ja. ich lese sehr viel darüber und nehme auch manchmal an Zeremonien teil. Ich kam dazu durch verschiedene 
Organisationen, die Keltische und Germanische Traditionen pflegen und wieder aufleben lassen. Mein Cousin praktiziert Asatru. Wie 
du siehst, liegt diese Tradition bei uns in der Familie. Meiner Meinung nach sind Odinismus und Paganismus ein Teil unserer Herkunft 
und liegt unserem Volk weitaus mehr am Herzen, als irgendeine andere dieser Möchtegemreligionen, die sowieso nur importiert 
worden sind. Wenn ich in andere Kontinente reise, bin ich immer interessiert daran, deren geschichtliche Vergangenheit und Kultur zu 
erfahren. Welche ich auch immer respektiere, schließlich bin ich ein Gast dort. Wenn ich also andere Zivilisationen als schön und 
erhaltenswert empfinde, warum soll das selbe für meine Eigene nicht gelten dürfen? Davon abgesehen bin ich aber keine religiöse 
Person. Ich hab einfach nur ein großes geschichtliches Interesse. Ich respektiere religiöse Menschen aber für mich persönlich brauch 
ich keinen Gott, der mich in meinem Leben führt. 

Rony: Ich habe sehr viel über Paganismus gelesen. Es ist der ehrlichste Weg mit der Natur im Einklang zu leben, back to our pure 
roots! 
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Was für Hobbies oder andere 
Interessen habt ihr sonst noch? 

Günther: Reisen, Kunst, Literatur, 
Geschichte 

Raf: N eben dem Gitarrespielen bei 
Lion's Pride spiele ich noch Bass in 
einer Goth Metal Band und singe in 
einer Industrialband. Ich geh viel aus, 
auch auf Gigs. Ich mache 
Plastikmodelle vom 2.Weltkrieg, 
speziell von der deutschen Armee. Ich 
mache auch Gemälde mit meiner 
Airbrush Pistole und mein größter 
Wunsch ist es, Coverzeichnungen für 
CD's zu entwerfen. 

Franci: Ich sammle Deutsche Militaria, 
wie Raf 

Rony: Ich spiele neben Lion's Pride 
noch in Iron Chad, einer Band die 
mittelalterliche Aspekte mit einbringt. 
Ein Projekt dass ich mit Freunden 
begann, die ich schon aus meiner 
Jugend kenne. Günther ist da auch 
dabei. 



Was liegt bei Lion's Pride als nächstes an? 

Günther: Wir werden eine full length CD in naher Zukunft aufhehmen. Wir haben dafür mit Pure Impact schon alles abgekaspert.Gigs 
werden folgen, wenn diverse Einladungen hier eingegangen sind. Die Welt ist uns noch nicht los! 


Raf: Ich hoffe die CD kommt bald raus und eine Menge cooler Gigs wird folgen. 
Rony: Proben, Aufnahmen und spielen, spielen, spielen. 


Ich danke euch saumäßig für die Beantwortung. Sagt was ihr noch sagen wollt. 

Günther: Danke für die Konversation und die Unterstützung. Unsere alten europäischen Länder sind für immer in unseren Herzen! 

Rony: Danke für deine Unterstützung. Einen Gruß an alle, die an uns glauben und verstehen, was Lion's Pride bedeutet: Musik, 
Zusammenhalt, Geschichte. 


The Real Mc Kenzies am 23. Februar im Conne Island Leibtsch 



Am 23. 2. sollten "Real Mc Kenzies" die Säcke dudeln lassen, 
also eingestiegen und losgefahren, mal wieder von 
Sangerhausen aus. In Leipzig angekommen fanden wir das 
"Commie Island" auf Anhieb. Gut gemacht Frischi und Rike 
Navigator. Den sozialistischen Beitrag von 9 Euro und 50 
Antifa Cent bezahlt und gleich ein Bierchen geholt, Platten und 
Anstecker gekauft. Man gönnt sich ja sonst nichts, gelle! Und 
dann spielte auch schon die erste Band des Abends"Lady 
Godiva" hießen die und spielten Irish Folk, der mich nur teils 
zu Begeisterungsstürmen hingerissen hat, da mir nur die 
schnelleren Stücke gefielen(mag eben nur schnelle Musik, bin 
ja nicht zum Schmusen hier!). Nachdem Lady Godiva 
aufhörten, wurde nochmal Bier geholt, nach Platten gekuckt 
und gequatscht. Und dann betraten endlich The Real Mc 
Kenzies die Bühne, mit Kilt und einem Dudelsackmann und 
heizten volle Kanne ein, nach einer kurzen Begrüßung. Sie 
spielten ein Lied nach dem anderen, mal schnell, mal zum 
schunkeln, aber meistens schnell. 

Nachdem mich meine Freundin zweimal von der Bühne getanzt hatte, blieb ich gleich unten und tanzte da weiter. Und da 
hab ich's dann aus nächster Nähe gesehen, warum die ganzen Mädchen alle vorne standen. Die hatten gar nix unter ihren 
Röcken, ausser ihrem Stolz, der beim Sänger ziemlich klein aussah. Also Hodenkrebs kriegen die nicht ausser vielleicht 
kalte Eier. Gut jetzt, mit heiserer Stimme ging es wieder gen Sangerhausen und ab in die Falle. Ein gelungener Abend 


und ich weiß was ich im Sommer anziehe und alt Frauen erschrecke. 

Grüße an: Tanzmaus Drea, Frischi(danke fürs fahren), Julius und Rike the Navigator 
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generation-kick.de 

Klaus Farin 

Jugendsubkulturen heute ;Verlag Beck'sehe Reihe 
ISBN 3-406-45947-1 ;9,90 Euro 


Grüß Gott! Hier nun das neueste Werk unseres beliebten "Szenekenners". Bleibt einem 
denn wirklich nichts erspart! Aber was solls, nur weil ich den Gutsten absolut nich' 
abkann, muß das Buch ja deswegen nicht schlecht sein. Und außerdem will ich euch ja 
auch mal'n bischen Lesestoff unter die Nase halten. 

Witzig ist ja auf der ersten Seite schon mal die "Gebrauchsanweisung” für das Buch, 
haha...Ab Seite 9-24 folgt dann erstmal die Einleitung, Entstehungsprozeß des Buches, 
die Jugend als Forschungsobjekt, u.s.w.War ja von einem Studierten auch nicht anders 
zu erwarten. Na wenn man's schon nicht selbst erlebt hat, muß man sich's ja wenigstens 
anlesen, gelle!? Weiter gehts ganz flucks mit der Geschichte der Jugend und da wirds 
schon interessanter. Weil da nämlich ein Blick auf die ersten Jugendkulte geworfen wird 
z.B. die "Wilden Cliquen" ab den 20igem, die im Prinzip nichts anderes waren, wie die 
Skinheads heute. Underdogs, denen Wein, Weib, Tanz und Gesang am wichtigsten 
waren: "Grün-weiß-grün ist unsere Farbe, grün-weiß-grün ist unser Stolz. Wo wir 
Latscher(bürgerliche) sehn, jibt's Keile, wo wir Nazis sehn, Kleinholz." 

Dann gehts in den 50igem weiter mit den "Halbstarken", wo Rock'n Roll, randalieren, 

Jeans und Elvistolle angesagt waren. Muß man lesen, ist wirklich interessant geschrieben. 

Sind auch'n paar schöne Fotos bei. Dann gehts bei den Jesusfreaks weiter, die seit den 
späten 60igem ihr Unwesen treiben. Witzig ist auch das Bild mit den christlichen Punks 
auf m Christcore-Konzert '98. Gott-o-Gott, was kommt denn noch auf uns zu? Vielleicht 
Strickpullover-Skins oder "Edeka-Skins rule ok!”? 

Wenn man dann die paar Jesusseiten überwunden hat, gehts dann natürlich wieder um Farins Lieblingsthema: Skinheads. Im Prinzip 
alles schon gelesen und ich weiß nicht, warum er immer den selben Kram in immer neue Bücher schreibt? Armer Klaus ,hast wohl 
schon alles drüber studiert und jetzt fallt dir nichts mehr ein, ooohh!? 

Weiter gehts dann mit den Hip Hoppern und den Gothics. Zum Schluß kommt dann noch was über Hooligans und Neonazis. Hab ich 
aber nur überflogen. Wer sich für die Geschichte der Jugendkulte intessiert oder ein anderes der besprochenen Themen, solles sich mit 
gutem Gewissen kaufen. Ist im Grunde schon viel wissenswertes drin zu finden. 

Abschließend noch was zu Klaus, was sich keiner traut auszusprechen. Ich glaub, du bist latent schwul und stehst auf Glatzen!!! 




Bei dieser Schwarte handelt es sich um einen Roman. Und es ist der erste des Autors 
überhaupt. Er hat übrigens sonst nichts mit der Skinheadszene zu tun.Doch nun zur 
Geschichte selbst. Es geht um den Jungen Alex Verdi, der mit seiner Familie ein 
ziemlich "normales" Leben führt, bis eines Tages, Alex ist grad 17, Drogenfahnder 
die Farm seiner Eltern hops nehmen. Jaja, sehr eigenartig das Ganze, doch es kommt 
noch härter. Die waren nähmlich erklärte Hippies und Dealer. Naja, jedenfalls kann 
er flüchten und nimmt dann irgend ne Arbeit inner Fabrik an. Und dort lernt er dann 
Timmy Penn, den Anführer einer multikulturellen Skinheadgang kennen. Die zwei 
werden schließlich beste Freunde.Es gibt diverse Hauereien und die Liebe kommt 
auch nicht zu kurz, hihi...Das ganze spielt vor allem im Szeneclub "Gordon", dessen 
Besitzer ein bekennder Schwuler alter Sack ist, der Skinheads geil findet. Die 
Glatzen sind alle bei ihm angestellt und deren Job isses Drogen zu verkaufen. Wer's 
versteht.Es kommt schließlich zum großen Knall(wird nicht verraten, lest's doch 
selber!) und die Wege der beiden trennen sich. Man sieht sich letztendlich im 
Hochsicherheitsgefängnis wieder, unter lauter Naziskins. Dem Buch kann man schon 
entnehmen, dass sich der Schreiberling einige Informationen "angelesen" hat. Nur 
leider hat er bestimmte Sachen zusammengeschmissen, die einfach nicht zusammen 
gehören. Hoffe, ich bin nicht die einzige die das so sieht. Das ganze läßt sich schon 
recht flüssig lesen und bis auf die angesprochenen Punkte ist es wirklich passabel. 
Und das will bei der intoleranten Susi schon was heißen. 


American Skin 

Don De Grazia 
Aufbau Taschenbuch Verlag ;www.aufbau-taschenbuch.de 
ISBN 3-7466-1711-1 ;8,95Euro 








Hier nun etliche Oi/Punk/RAC-Labeladressen für interessierte Zeitgenossen und Bands, die nicht wissen, wo sie ihr Zeug hinschicken solien. 


Pro Am Records 

PO Box 13161 

Ogden 

UT 

84412 

USA 

proamrecords@aol.com 

Captain Oi Records 
PO Box 501 
High Wycombe 
Buckingshire 
HP10 8QA 
England 

Damaged Goods 
PO Box 671 
London 
E17 6NF 
England 

DAMORDER@aol.com 


Get A Loife 
Postbus 46 
9050 Ledeberg 1 
Belgien 

getaloife@village.uunet.be 



Radicaf Records 
77 Bleecker Street 
#C2-21 
New York 
NY 10012 
USA 

Email: radrec@idt.net 


Pure Impact 

PO Box 16 

^OKampenhout 

belgium 

Phone: ++ 32 Hß) 
65.05.56 ’ 

Fax: +32 1 6 650449 

-mpaaSm imPaC '® wre - 

Knock Out Records 
* (no website) 

Postfach 100 716 
46527 Dinslaken 
GERMANY 
Phone: 02064 91168 
Fax: 02064 90864 


90 Proof Records 
1016-H Stark Street 
Frederick 
MD 21702 
USA 

cniaii.90Proof@evilskin.com 


Brutus Records 

Box 1379 
Station H 
NoG 2N3 

czzr* 

°' u,us -Oi @hamail 


com 


Bronco Bullfrog Rec. 
Apdo.Correos 1474 
07800 Ibiza(Baleares) 

Spain 

broncobullfrog@hotmail.com 

Victory Records 
346 N.Justine St. 

Suite 504 Chicago 

IL.60607 

USA 

Delphine@victoryrecords.com 

Upstart Productions 
Apt.254 

65 A West Madison Ave. 
Dumont, NJ 
07628 USA 
wrkngcloi@aol.com 

Guilty Records 
Distro thru Cranes Blases 
BP 85 
75561 Paris 
Cedex 12 
France 

guiltyrecords@hotmail.com 


Punk & Dis'QiFderly 
55 Lincoln Street 
Leeman Road 
York 

Y026 4YP 
ENGLAND 
GAVlN@punkoi.freesen/e.co.uk 

Punkcore Records 
PO box 916 
Middle Island 
New York 11953 
US 

cmail.-jnfo@punkcore.corn 


Up Röe - 
(No Web Site) 

^°phienstr 8 

germany^ 

Emai? 1 ? 9 10)931 2 W954 

ScreweÜLI P@t-onlir)e.de 

Oink! 

PO Box 27813 
Washington DC 
20038 

Email: mlist@streetpunk.net 




Rotten Records 
Caixa Postai 781 
09380-970 Maua SP 
BRASIL 

FAX: (5511)6115-7511 

Wordisc 

Box 1245 

8900 CE 

Leeuwarden 

NETHERLANDS 

nordisc_records@hotmail.com 



, Record® 

■ Green 


Close 


Punkrock Records 
103 West Oakland Ave. 
Dept 2A Oakland 
New Jersey 07436 
USA 


Fight 45 Records 

1 Passage Kracher 
75018 Paris 
FRANCE 
Emaii: 

ukpunkoi@fight45records.com 
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Groove' 

84 Ba sse ^ 

Bassett 
Southampton 

s0 16 3QX 

DSS Records 
p.O. BOX 739 
4021 Linz 

Sax:0043KO)732-31 63 91 TN24 OZS 
E-mail: dss@te!ecorm.at 


A«aque Frontal / Hanx Records 
Rua 24 de Maio, 62 - 2° andar - 
Loja 342 
S. Paulo - S.P. 

CEP 01041-000 
BRA2IL 

l—hanY//?li inl hr 

The Harry May Record 

Company 

PO Box 184 

Ashford 

Ke nt 


ENGLAND 

Email:sales@harrymayrecord.com 


Impact records 
Am Markt 1 
47229 Duisburg 
Germany 

ofFice@impact-records.com 

Cherry Red Records 

First Floor. Bishop's Park House 
25-29 Fulham High Street 
London SW6 3JH 
ENGLAND 

Phone: (UK)0171 371 5844 
Fax: (UK) 0171 384 1854 
E-mail: 

infonet@cred.demon.co.uk 


Kent 
TN30 7ZZ 

S°x: 1330 735205 

Email: . 

tony@steplmusic.com 


69 Records 
p.O. Box 
101515 


k 06®2Ko R6COr(,s 

s oel v Ko uwa B Id 

oZ: a z 2Ni si,m 


86105 Augsburg 
GERMANY 

Email: flo69@69records.de 


Phone: 8l-n.o 1Cl 
Fax: 81-11.219-0093 93 
real,ife @straigh tup-r&c. com 


Dim Records 
Postfach 11 
96232 Ebersdorf 
Germany 

info@dimrecords.de 


Panzerfaust Records 
P.O.Boxl88 
Newport 
MN 55055 
USA 

panzerfaust.com 


Midgard 
Box 22027 
400 72 Göteborg 
Sweden 
midgaard.org 


tri-state terror 
tst 

P.O.Box 430 
Villanova 
PA 
19085 

tri-stateterror.com 













Ich will euch nun die andere Band vom Fist Season-Janne an's Herz legen. Für den, der auf ein 

bischen härteren Oi Sound steht genau richtig. 

Back against the wall ist eine 4köpfige Hardcore-Streetpunkband aus Turku/Finnland. Die Band gründete sich im Mai 
99. Schon zwei Monate später hatte man seinen ersten Auftritt, bis heute natürlich einige mehr. 

Musikalisch und textlich werden sie durch folgende Bands inspiriert:4Skins, Sheer Terror, Misfits, Agnostic Front, 
Condemned 84, Blood for Blood. 

Ihr Hauptanliegen bestand bisher darin, den guten alten nihilistischen Hardcore-Punk zurückzubringen. 

Ihr erstes Demotape "Broken wings" nahmen sie im Oktober 99 auf. Die zweite Veröffentlichung war eine Mini-CD 
"Down to earth" auf Full House Rec. im Herbst 2000. Als drittes kam die EP "Those fanfares of victory"(Pussy Ripper 
Rec.), im Herbst 2001. Vor einigen Wochen wurde ein neues 4Song-Tape eingespielt, welches aber nicht mehr sehr viel 
mit HC zu tun hat. Man ist jetzt eher Richtung Oi gegangen. Zwei der Lieder des Tapes sind für die Sampler "Nations on 
fire"(Spanien) und "Building a legacy 2"(Finnland) gedacht. 



Jani "Jamppa" Jakonen;Gitarre/Gesang 


-1979 geboren 
-arbeitet in einem 
Postklassifikationszetrum 
-Lieblingsbands: Skrewdriver 
und einige Metalbands 
-mag Bier, Playstation, Punk, 
Rocka/Psychobilly, HC, RAC 


"Voke" Vuorinen;Bass/Gesang 


-1978 geboren 
-arbeitet im Schiffereihafen 
-Lieblingsbands:Skrewdriver, 
Aivolataus. 

-mag Bier, Playstation, Punk, 
-Rocka/Psychobilly, HC... 


Janne Lepistö;Schlagzeug 


Harri Nieminen;Gesang 




-1978 geboren 

-arbeitet als Computerfachmann 
-Lieblingsbands: Skrewdriver, 
Fist Season, Ukkosjumala 
-mag Bier, Karate, essen, Ska, 
Punk, RAC, OI. 


-1972 geboren 
-Grafikdesigner und Student 
-Lieblingsbands:Todays Waste, 
Jury 

-mag Muay Thai, vegan.Essen, 
-HC, Punk, Oi, Reggae.. 





Oier Lieferant für Perry, Umbro, Martens, 
Chevignon, Lonsdale, Sherman, Rangers, Pit Bull, 
Troublemaker, Everlast, Hooligan, Alpha - - - 

Wir liefern schnell, zuverlässig und preiswert ! 

www.rascal.de oder www.deadly-art.cie 

Kostenlosen Katalog anfordern ! 

Rascal IVTühlenstr. 33/35 D-09111 Chemnitz 

Tel.' / Fax 03 71/442280 









Deadline, Beerzone und Antiseen am 30.03.02 im F-Haus Jena 


An diesem Tag sollte es also nach Jena gehen und zwar in einen Schuppen, indem man noch nie war. Vorher natürlich 
mit dem Saalfelder Pärchen kurzgeschlossen und dann ab nach Weimar, wo der gute Koppel und der gute Schmott 
(korrekte Schreibse?) schon auf uns warteten. Die konnten sich grade so von ihrem "Getränkemarkt" trennen. Heil dem 
Dartpfeilü! Und so zuckelten wir mit zwei Autos los. Erwähnte ich schon, dass der gute Micha das Vergnügen hatte uns 
zu chauffieren? Naja, in Jena irgendwo in der Pampa Autos abgestellt und doof in die Runde geglotzt.Nur gut das der 
Koppel schon mal in dem Laden war und er uns auch ganz flucks um 100 Ecken hinführte. Doch was mussten wir vor 
Entsetzen feststellen. Alles nur so komische Antifakunden vor dem Haus, nicht eine Glatze. Wir dachten schon wir sind 
falsch, war aber nich. Am Einlass erst mal komisch gemustert worden gings dann an einer rießigen Kiffwolke vorbei, 
nicht ohne vorsichtshalber ne halbe Minute Luft anzuhalten. Drinnen nicht ein bekanntes Gesicht aber wenigstens 2-3 
Schkienhäds. Und ab zum Plattenstand den die Leutchen von Deadline mitbrachten. Hach ich sach euch! 

Nur Schnänkerchen dabei gewesen. Viele originale Oi-Klassiker und wir Triefnasen hatten kein Geld.Dann kamen auch 
bald die zwei Saalfelder und man sprang sich erst mal an. Hase und ich beschäftigten uns mit Bierholen und trinken. Die 
erste Band des Abends war Beerzone, die auch gar nicht lange auf sich warten ließ. Hatte vorher noch nichts von ihnen 
gehört, nur gelesen. Und das war eigentlich nur positiv. Live konnten sie mich aber nicht so vom Plattenstand reissen. Ich 
meine, sie waren nicht schlecht, schöne schnelle, kraftvolle Punk-Mugge. Aber es fehlten Melodien die im Kopf 
hängenbleiben. Oder war ich einfach nur vom Kiff benebelt? Die absolute Härte war an diesem Abend jedoch die 
Tatsache, dass Deadline als nächste auf die Bühne sollte. Naja, kann ich nur annehmen, dass Antiseen doch bekannter ist. 
Hab aber bisher nur den Namen gekannt. 

Hinterm Plattenstand saß Liz ziemlich schüchtern und verloren da, ab< 
wie sie auf der Bühne loslegte, war schon genial. So viel Power in 
so'nem kleinen Mädel.Und das die Band aus talentierten Musikern 
besteht ist nicht von der Hand zu weisen(siehe Bandvorstellung). 

Ziemliches Brett, was die fünf da ablieferten. Konnte man nicht 
meckern. Irgendwann war Deadline auch fertig und man schnakte'ne 
Runde. Als Antiseen anfingen, ziemliche Brocken übrigens, wollte 
Michaan langsam heim und wir hatten auch nicht dagegen. Der Rest 
blieb noch'n bischen. Winke, winke gemacht, ein Abschiedstränchen 
rausgedrückt und ab gings in die Hölle von Jenas Strassen. Nach zehn 
Minuten Rumgeeiere fanden wir das Auto und kam dann auch ohne 
Zwischenfalle heim an. Gruß geht an die dagebliebenen und an den 
anwesenden Psycho aus'm AJZ Erfurt(Namen vergessen). Tante Susi 




Warum unsere Skinflicks-Single, die wir beim guten Herve Deadline gekauft haben, 
aussieht wie'n zerknautschtes Brötchen? Das kann ich euch sagen. Weil wir die Single 
zu Hause auf m Tisch haben liegen lassen, und weil Ostern war, und weil wir einen 
extra-pompfortionösen Osterstrauch auf m Tisch stehen hatten, und weil unsere 
Katze"Pippi"(von Geburt an leicht dümmlich) natürlich gerade in dieser Nacht die 
Ostereier vom Strauch holen wollte, und sie das auch schaffte, nicht ohne die ganze 
Vase samt Wasser über die Single zu schütten. So, jetzt wiss'ters! Böse Katze! 

Tödlicher irrtum, Bombecks und Pöbel und Gesocks 

Im Taischock (AJZ) in Chemnitz am 15.12.öl 



Hailo erst mal !!! Endlich ist Wochenende der Trost nach 5 Tagen Knochenarbeit, jawohl Knochenarbeit! Es schien vorerst 
ein langweiliger Samstag zu werden, doch Moment, mir gingen 2 Worte durch den Kopf, Chemnitz und Konzert. Also, worauf 
warten, schnell das Auto mit ein paar kurzhaarigen Gesellen vollgepackt und natürlich mit meiner niedlichen Freundin Kristin 
(Ich liebe dich) und los rollte mein 54 PS Skodat Scheisse ich bin schon wieder der Fahrer -NO BIER- nur Cola, so ein Dreck 
) Richtung AJZ. Als wir angekommen waren schien alles wie ausgestorben, kein anständiger Crop zu sehen. Doch schliesslich 
sammelte sich ein ziemlich buntes Völkchen an. Endlich, die fette Tür ging auf und wir konnten hinein(Eintrittspreis 15-20DM 
weiss ich nicht mehr genau). Nach einiger Zeit betrat „Tödlicher Irrtum“ aus Chemnitz die Bühne. Sie bestachen das Publikum 
gleich mit einer Palette Braustolz. Spielerisch nicht schlecht, sie sangen über Bin Laden, Lasa-Fieber und das gute alte Bier, 
alles ziemlich schnell, kaum ein langsamer Song. Alles in allem gefielen sie mir musikalisch kein Stück, also auf zur nächsten 
Band mit Namen „Bombecks“ aus Eisenach. Sie heizten das Publikum gleich mit ein paar geilen Liedern an (in Flammen, Fritz, 
der Schützer oder Skinhead), worauf vor allem die kurzhaaiige Gesellschaft voll abging, ich ebenso. Kein Beanstandungen, 
bei dieser Combo spielerisch und musikalisch astreiner 01. Doch alles hat ein Ende. Schliesslich war das OI-Punk Urgestein an 
der Reihe und es knallte sofort los! Ich kannte nicht sehr viel von dieser Bande, doch was ich zu hören bekam war die 
Krönung dieses Abends, schöne schnelle Songs die alle die Stimmung ungemein anheizten. Ihr Part dauerte bestimmt fast 
2Stunaen, darunter zahlreiche Wiederholungen. Doch als mein Schatz dann schon im Stehen einschiief, sind wir erst mal an die 
Frische Luft die uns halbwegs wieder munter machte. Schliesslich ging auch dieser Abend zu Ende, Alles in allem ein geiler 
Abend auch ohne Gerstensaft und vor allem ohne unseren grünen Freunde. 

Grüsse an Frank und Susi (cool das ihr doch gekommen seid, man sieht sich Ol Oi Ol) 


Kai 
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Fleisch- „Cobra Club“ 4-Single 

Ich hoffe, daß Bandname und Plattentitel stimmen, denn vor mir liegen 4 Singles, die zusam > 
mengesetzt ein Bild ergeben, welches zwar unterhaltsam, jedoch wenig aufschlussreich ist. '! 
Die Band kommt wohl aus der Schweiz und präsentiert uns rifflastigen Rock’n Roll, welcher 
nicht besonders eingängig ist. Der Sänger benutzt sowohl die deutsche als auch die englische ' 
Sprache, man versteht aber beides nicht so richtig. Der gute Mann klingt nämlich wie Lemmy 
nach'ner Whisky-Kur einschließlich siebenstündigen Schreianfall. - 

Bis auf die Covergestaltung ziemlicher Kram, gefallt mir absolut nicht! 


■ ■ 


Cellophane Suckers- „Too müch Temptation” LP 

Garagen-Punk’n Roll der besseren Sorte, Musik für Leute mit schlechten Tattoos, fettigen 
Haaren und morgendlicher Whisky-Fahne, weniger für Glatz- und Bürstenköppe. 

Hier standen wohl eher Iggy und die Stooges Pate statt dem güten Onkel Johannes Rotten. 
Alles topmäßig eingespielt und live kann ich mir die Sache ziemlich schweißtreibend vorstel 


MMR**#* 




len.Nix für mich, aber wer auf z. B. Hellacopters steht, kann dat Teil ja mal anchecken! 


. 


„P., w 


Copy Cats- ..Vampirella“ EP 


Auf dem Cover streckt uns ein verkommenes Weibsstück eine Gummifledermaus entgegen, | 
auf dem Vinyl hingegen befindet sich ziemlich punklastiger R’R mit weiblichem Gesang. 

Gar nicht so übel, und die Titel „ Car Crash“ und „Hollywood“ sind richtig geil, allerdings 
gecovert. 

Übrigens befindet sich auf der Webseite der Band ein recht kurzweiliges Tourtagebuch, 


welches mir viel Vergnügen bereitet hat. 




Svlvain Svlvain & the Criminals-,.Bowerv Butterflies“ LP |i 

220 Gramm schweres Vinyl, das ist schon das einzig Erwähnenswerte an der Platte des ehemaligen I 
Dolls-Members. 

Ich kann mir nicht vorstellen, das solch ein Zeuch irgendeinen von oich Lümmels auch nur die Bohne 
f|interessiert. Hat nix mit Punk oder Artverwandtem zu tun und geht mir so nah wie 







Und zu guter letzt doch noch a biss’l Punkrock: 

Dead Kennedys-“Mutinv on the Bav“ Live-CD 

Mr. Biafra hat seinen Prozeß verloren und die übrigen DK’s nutzten dieses, um eine Liveplatte in bis dato 
imgehörter Sound-Qualität zu veröffentlichen. Es geht songmäßig quer durch die Bandgeschichte, aber das 
Booklet hätte olle Jello sicher etwas besser gestaltet. 

Auch klingt an einer Stelle ein Titel an, der jedoch dann gar nicht folgt. So etwas muß bei einem Preis von 30.- 
DM allerdings nicht sein. 

Trotzdem ein Pflichtkauf!!! 


■ 
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„Bloodstains across Germanv“ LP-Bootleg-Sampler 

Bekanntes von Phosphor, ZK oder Male trifft auf Unbekanntes vonz. B. A5 oder Remo »Vog foSS ,. , r . . . .. 

Es sind zwar auch ein paar Ausfälle drauf, aber insgesamt ist das ein Deutschpunksampler der besseren Sorte, 
wesentlich besser als diese AM-Music-Dinger. 

Mit Bandhistorys in englisch und für Neuankömmlinge und zu spät geborene in Sachen D-Punk genau der 
richtige Einstieg. 
















MAD SIN 05.-07.07. Roitschora / with full force Festival (Germany) 19.07. Riesa/Festival 


THE FORGOTTEN (BYO Records) 

07.07. Oberhausen/Altenberg (Germany) 

15.07. Hannover/Chez Heinz (Germany) 

19.07. London/Garage (England) NEW 

20.07. Blackpool/Holidays In The Sun Festival (England) 


DISCIPLINE (I Scream Rec) 

13.04. Aurich/JUZ Schlachthof (Germany) 

30.05. Hamburg/Markthalle (Germany) + Cockney Rejects + Hardsell 
31.05. Berlin/S036 (Germany) + Cockney Rejects + Hardsell 
01.06. Leipzig/Konne Island (Germany) + Cockney Rejects + Hardsell 


KLASSE KRIMINALE 

04.05. Berlin/S036 (Germany) 

05.05. Hamburg/Marquee (Germany) 
09.05. Stuttgart/Universum (Germany) 
11.05. Cottbus/Club Südstadt (Germany) 


02.06. Oberhausen/IK Altenberg (Germany)+ Cockney Rejects + Hardsell 

04.07. Koblenz/Suppkultur (Germany) + SKARHEAD 

21.07. Blackpool /Holidays In The Sun Festival (England) NEW 

COCKNEY REJECTS & DISCIPLINE & HARSELL 

30.05. Hamburg/Markthalle (Germany) 

31.05. Berlin/S036 (Germany) 

01.06. Leipzig/Conne Island (Germany) 

02.06. Oberhausen/IK Altenberg (Germany) 


US BOMBS ( Hellcat Rec) 

27.06. Hamburg / Schlachthof ( Germany) 

28.06. Berlin / S036 (Germany) + DOWN BY LAW + UNION 13 
30.06. Bremen/tba (Germany) NEW 
04.07. Zlotow/Dom Kultury (Poland) 

05.-07. 07. Roitschora / with full force Festival (Germany) 

06.07. München/Backstage (Germany) 

08.07. Hannover/Chez Heinz (Germany) 

09.07. Saarbrücken / Helmute (Germany) 

10.07. Stuttgart/Röhre (Germany) 

11.07. Wangen/Tonne (Germany) 

13.07. Münster/Odeon (Germany) 

14.07. Oberhausen/Altenberg (Germany) 

16.07. Prague / Futurum (Cz Rep) 

17.07. Kontich/Lintfabriek (Belqium) NEW 
99's (ex-Devotchkas) 

16.07. Hamburg/Marquee 
THE DISTILLERS (Hellcat Records) 

17.06. Hultsfred/Festival (Sweden) ^ . . . . _ 

27.06. Hamburg/Schlachthof (Germany) ?" e an f* ° n ‘ y D sh , OW J" E c ur ° pe 

STRIFE (Victory Records) 

18.06. München/Backstage (Germany) + INTEGRITY 


THE BONES (People Like You Records) 
07.06. Oschatz/E-Werk (Germany) 
08.06. Coburg/Rock im Wald (Germany) 
19.07. Riesa/Festival (Germany) NEW 

CONFLICT (Mortarhate) 

15.06. Berlin/S036 (Germany) NEW 

SPLODGENESSABOUNDS (Caption Ol) 

25.05. Erfurt/tba (Germany) 

26.05. Hamburg/Tanzhalle (Germany) 28.05. Düsseldorf/Coffy 
30.05. Stuttgart/Universum (Germany) NEW 
31.05. Bonn/Klangstation (Germany) 

07.06. Torgau/Brückenkopf (Germany) NEW 


TROOPERS (BAD DOG REC.) 

22.03. Berlin-Hellersdorf/Jugendklub Eastend 
11.05. Guben / No Budget (Germany) 

19.05. Münster/Festival (Germany) 

14.06. Jena/Rosenkeller (Germany) 

AG NOSTIC FRONT 

15.06. Hultsfred/Festival (Sweden) 

18.06. Winterthur / Gaswerk (Switzerland) 

19.06. Ravenna/Rock Planet Festival (Italy) + UNION 13 + STRIFE 
20.06. Rom/Festival (Italy) 

22.06. Bergum/Waldrock (NL) 

29.06. Lisbon/Festival (Purtugal) 

05.07. Desselt/Grasspop Festival (Belgium) 

06.07. Roitschora/With Full Force Festival (Germany) 

13.07. Dour/Festival (Belgium) 


SHAM 69 


19.06. Ravenna / Flame Festival (Italy) + AGNOSTIC FRONT + UNION 
21.06. Wil / Remise (Switzerland) + INTEGRITY 22.06. Lindau/Festival 
13 + SKARHEAD + MAD SIN 
26.06. Nantes / La Barakason (France) 

27.07. Saarbrücken/Garage (Germany) 

28.06. Kontich/Lintfabriek (Belgium) 

29.06. Lisbon/Festival (Portugal) 

02.07. Bremen/Tower (Germany) NEW 
03.07. Berlin/Kato (Germany) NEW 
04.07. Schorndorf / Hammerschlag (Germany) 

05.07. Essen/JUZ Papestrasse (Germany) 

06.07. Roitschora/With Full Force (Germany) 

07.07. Wiesen/Forestglade (Austria) 

08.07. Gödöllö/Trafo Club (Hungary) 

09.07. Prague/Futurum (Czech Republic) NEW 
10.07. Schweinfurt/Alter Stadtbahnhof (Germany) + DRI 
11.07. Weinheim/Cafe Central (Germany) 

12.07. Dour/Festival (Belgium) 

13.07. Haarlem/Patronaat (NL) 



DOA 

20.06. Berlin/Wild at Heart (Germany) 
21.06. Hamburg/Marquee (Germany) 
28.06. Stuttgart/Universum (Germany) 


13 

(Germany) + UNION 


25?Eichstedt/Open Air am Berg 


Hotknives 

8.5. Wiesbaden/Schlachthof 

9.5. Dortmund/FZW 

10.5. Bielefeld/Kamp 

11.5. Braunschweig/Tempel X 

12.5. Kontich/Lichtfabrik 


Termme+++Termine+++Termine+++Termme+++Termine+++Termine 





















Fist Season und ein bischen mehr 


Weil ich ja, wie ihr sicher schon gemerkt habt, sehr viel von Völkerverständigung halte, gibbet es diesmal was vonner 
finnischen Kapelle, mit sehr interessanten Einblicken in die dortigen Vorlieben für Toilettenpapier und andere 

Schweinereien.... 

Wo kommt ihr genau her und was macht ihr so den 
lieben langen Tag? 

Wir kommen aus einer Stadt, die sich Turku nennt. 

Jussi-Bass-22-Verkäufer im Supermarkt-Bier trinken 
Tommi-Gitarre-25-Bankangestellter-Bier trinken 
Hikke-Drums-25-Maurer-Bier trinken 
Janne-Gesang-24-Computerfiitzi-Bier trinken, Karate 

Ferner hätte ich gerne eure Schuhgröße, 

Körpergröße, Gewicht(ca.). Hatte irgend jemand von 
euch in letzter Zeit schwerwiegende Gebrechen? 

Jussi-9-l,78cm-75kg-Grippe vor'nem Monat 
Tommi-8-l,77cm-78kg-nix 
Hikke-9-l,74cm-75kg-Erkältung 
Janne-9-1,86cm-85kg-nix 

Jetzt'ne kleine Bandgeschichte bitte. 

F.S. gründete sich 97. Am Anfang war Vikke noch am Bass, aber Ende des Jahres verließ er uns und wir verloren 
unseren Proberaum. Anfang 98 zog Tommi-unser neuer Gitarrist-nach Turku und im Mai 98 machten wir unser erstes 
Demotape”Hate in your face”. 

Spielt irgendjemand von euch noch in anderen Bands? 

Ja ich, Janne, spiele noch in einer HC-Streetpunk-Band. Die nennt sich "Back against the waH”(mehr davon in der 
B.A.T.W.-Bandvorstellung an anderer Stelle im Heft). Außerdem hatte ich mit Carl Templar noch ein Projekt laufen, das 
nannte sich "Ukkosjumala". Es begann Anfang 2000 durch mich und Carl, der damals hier in Turku studierte 
(Skandinavische Sprachen, Mythologie..). Wir jammten halt so ein bischen rum, ich am Schlagzeug und er Gitarre. Wir 
wollten ein paar Vikingrock-Songs aufnehmen. Er hat ja auch den finnischen Background dafür. Ich schrieb zwei Texte. 
Eins über unser”Kalevala”-Buch und einen über die finnische Reformation um 1 lOOn.Chr. 

Hikke wurde beauftragt das Schlagzeug zu übernehmen und ich sang. Kurz bevor Carl in die Staaten zurückzog, nahmen 
wir 3 Songs (ausverkauft)bei BDS auf.Wir wollen eventuell in Zukunft wieder was machen, aber das steht alles noch in 
den Sternen. 



Bords de Seine ist ja ein französisches Label. Wie seid ihr gerade darauf gekommen und warum habt ihr nicht im 
eigenen Land versucht'nen Deal zu machen? 

Wir machten den Deal mit BDS, weil wir ihnen mal ein Demotape schickten und Nick von BDS wollte es unbedingt auf 
Vinyl rausbringen. Wir wollten dann unbedingt noch weitere Stücke veröffentlichen. Also nahmen wir im Sommer 99 
fünf neue Songs auf. Vier davon kamen auf die "30Years of Skinhead"-EP. Der andere kam auf den BDS-Sampler"Oi! 
what a wonderful world”. Nein, es wäre hier in Finnland nicht möglich gewesen ein Label zu finden. Es gab zumindest 
damals keinen Markt für diese Art von Musik. Und kein Label hatte Interesse an unserer "Scheiße”, haha! 


Gib uns mal ein kurzes Statement zu den Songs der EP. 

Das kann ich eigentlich nur für den Song"30Years of Skinhead" tun, weil die anderen Jussi geschrieben hat, aber mal 
sehen. Bei den Songs gehts um unseren Kult, Isolation und die Ausweglosigkeit unseres von Ängsten bestimmten 
Lebens. Und nicht zu vergessen, das soziale System hier, dass dem arbeitenden Mann alles kürzt aber den Junkies und 
dem restlichen dreckigen Gesocks alles in den Arsch bläst! 

Nun eine Frage zur Auflockerung.Bevorzugt ihr feuchtes oder trockenes Toilettenpapier? 

Jussi-trocken, ich bin doch kein Mädel! ;Tommi-feucht, man fühlt sich danach wie frisch gepudert 
Hikke-trocken, obwohl, feuchtes iss schon hygienischer ; Janne-feucht, aber nur wenns duftet! 


Vom Foto her würde ich euch als traditionell eingestellt ansehen. Spiegelt sich das auch im Bezug auf eure Musik 
wider? 

Da liegst du völlig richtig mit deiner Vermutung. Aber findest du wirklich das wir so traditionell aussehen? Wir dachten 
das trägt man so als Skinhead?! 

Na, es ist weiß Gott noch nicht zu allen Bergdörfern vorgedrungen, dass Turnschuhe und Hip-Hopper- 
Einkackerhosen nichts damit zu tun haben. Umso besser finde ich es, dass ihr noch was drauf haltet. 

Um nochmal zur Musik zurückzukommen. Wir machen schließlich nur das, was wir sind. Skinhead-Mugge für Skins von 
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Skins. 

Ist die EP das einzige, was man von euch bekommen 
kann, oder gibt es da noch andere schöne Sächelchen? 
Wie gesagt ist noch ein Demotape draussen und das Lied 
auf dem Sampler. Außerdem soll demnächst eine Full- 
lenght CD auch bei BDS rauskommen. Die wird 
heißen"Fist fucking everything". 

Was wollt ihr sonst noch so loswerden? 

Wir würden gern mal in Deutschland spielen, mit 
irgendeiner unserer Bands, haha! Ich und Hikke haben 
nämlich grad'ne neue Oi-Band am Aufbau. Aber das ist 
noch nicht spruchreif. Ihr erfahrt bald neues. 

So, das wars erstmal mit Fragen. Sag tschüß Janne! 

Tschüß Janne! Und bleibt euch treu! 



SmootlTn Greedv und The Bones am 18,08, in der Destille zu Nordhausen 

Erfahren haben wir Hinterwäldler das -wie so oft schon- von unserem immer informierten Äxtchen. Naja, wer die Beziehungen hat, 

soll datt auch tun. 

Man machte sich dann also mal wieder mit unseren Besten, Heiken + Michaaaan auf n doch recht kurzen Weg und kam so ca. 20 Uhr 
an. Ich war vorher noch nie da und beschnüffelte deshalb erstmal die rustikale Emrichtung. Ein sehr angenehmes, wenn auch kleines 
ehemaliges, wenn ich mich nicht irre, Brauereigebäude. Schön Pubmäßig und mit ziemlich geiler Atmosphäre. Doch jetzt erstmal zum 
Thema "Hunger und was nun?"Es wurden dort leckere selbstgebastelte Hamburger(dachten wir) dargeboten, aber was offenbarte sich 
uns verdatterten Provins lem nach dem ersten Bissen? Naja, zumindest Heiken + Michaaan?! Tja, wenn man vorher nischt heime ißt, 
gelle! Die Hamburger war n Betrug hoch zehn. Die wurden nähmlich, ohne den geringsten Hinweis darauf, von Veganem gebaut und 
zwar aus Soja! Die arme Heike biss sich fast die Zähnchen daran aus, mit dem Vorwurf, dass die Dinger irgendwie nach Gummi 
schmecken. Und weil ich nach wildem Protest auch mal kosten musste, kann ich nur zustimmen. Verrat!!! 

Doch nun zum Konzert selber. Smooth'n Greedy kannte wieder mal kein Schwein, aber was sie boten war schon erstklassiger Rock n 
Roll im Bones Stil. Kann euch deshalb auch keinen Titel nennen, aber falls ihr mal irgendwas von ihnen seht, dann könnt ihr ohne 
Bedenken zugreifen. Die Stimmung im Publikum selber war sehr verhalten, was aber nicht an den Bands lag, wohl eher an den engen 
Platzverhältnissen dort und daran, dass der Gig eher ein dazwischen geschobener war, der sich halt nicht rumgesprochen hatte. Die 
Bands spielten trotzdem volles Rohr und ihnen schien es auch egal zu sein vor wie viel Leuten sie spielten, was darauf schließen läßt, 
dass sie ihren Job wirklich lieben. Und so sollte es auch sein, gelle!? Dann kamen endlich die "Knochen". Ich hab sie vorher noch nie 
zu Gesicht bekommen, aber der Waldie sagte, dass sie unmer eine gute Show abliefem. Und so war s dann auch. Sie spielten vor 
allem Zeugs ihrer "Six feet down and two fmgers up" und ihrer aktuellen "screwed, blued and tattooed" Lp. Besonders in Erinnerung 
blieben mir die Schlager "Pumpin gas", "Dead end cruisin'" und mein absoluter Liebling "Slick"-schluchts!Das nenn ich 
schützenswertes Liedgut, jau. Hach, und geile Tätowierungen haben se auch noch. Nach ein paar Zugaben war dann auch dieser 
Abend zu ende. Man verabschiedete sich noch von Äxtchen Oi und trollte sich nach Hause. Weiß gar nicht mehr, wann man Heim 
ankam. Iss ja auch egal, denn wenn's schäh iss guckt man nicht auf die Uhr, gelle!? Wirklich, trotz der paar Leutchen, eine gelungene 
Show. So lass ich mir den Rock n Roll gefallen. Tät ich jederzeit wieder hin. Suse 










Klatsch uns Tratsch-Klatsch und Tratsch-Klatsch und Tratsch-Klatsch und Tratsch 


+++ein Skingirl aus den Staaten hat vor, einen Kalender zu machen, einen mit Skinheads und einen mit Skingirls, wer 
ein Foto schicken möchte, sollte ein s/w Foto und möglichst als Einzelportait nehmen, bei Abnahme bekommt ihr dann 
einen Gratis-Kalender zugeschickt:Amy, P.O.Box 2252 Walnut, California 91788+++bei den Devotchkas hat sich die 
Besetzung geändert, Stephanie hat die Band verlassen, jetzt singt J J., ausserdem haben sie sich in 99's umbenannt+++ 
die flemische Skinheadband Lions Pride(siehe Inti) ist gerade mit den Aufnahmen für ihr Debutalbum fertig geworden, 
kommt diesen Spätsommer auf Pure Impact+++dem Wilson(Skulls/Fist of Steel) sein Label hat zwei neue CD's 
rausgebracht, und zwar jede auf 500Stück limitiertlals da wären:Comando Blindado-eine Band aus dem Süden des 
Landes-sie spielen feinen Singalong-Oi mit extremen RAC-Texten;Corrosao heißt die andere Band, die ebenfalls 
kraftvollen RAC spielt+++die neue Angry Aryans CD"01d school hate" wird demnächst auf Resistance Rec. 
rauskommen, es wird aber kein neues Material sein, nur rare Probeaufnahmen, Demos und Vinylgoodies, aber keine 
Sorge, die Band beginnt im Sommer mit neuen Aufnahmen füt die nächste CD+++ein geniales neues spanisches 
RAC/OI-webzine ist gestartet unter www.geocities.com/naranjito_oi+++die Oi/RAC-Band Battle Standard hat ihre 
erste CD draussen, die Band wird auch zwei Tracks für den bald erscheinenden "Voice of Britain vol.2" Sampler 
beisteuern, mit dabei sind übrigens auch frühere Mitglieder von Skinful+++Gavin Watson und Symond Laws-ja genau 
der Laws, der auch auf der deutschsprachigen Ausgabe von Richard Al len's "Skinhead"-Roman vorne drauf ist- bringen 
demnächst ein neues Skinheadfotobuch raus, u.a. mit Aufnahmen von Combat 84, das Teil soll ziemlich geil werden; 
wer genau wissen will wann, schickt Symond einfach'ne Mail: symond@skab.org.uk+-H-Warfare 223 haben bald ihre 
Debutscheibe draußen, sie wird "Eastside Frontline" heißen und kommt bei DSS raus+++die erste Broilers"Fackeln im 
Sturm" wird auf DSS in einer Special Limited Edition neu aufgelegt+++die neue Volksturm gibts auch auf DSS und 
wird heißen "Bi uns tu hus"+++die neue Ken Mc Lellan "If I ever forget" iss auch draussen, natürlich bei 
Midgard+++ausserdem neu Konkwista 88 "10 years on the frontline", 'ne Art Best of, oder wie oder was???+++die 
Gonads haben einen neuen Drummer-Dan Deviant- früher bei der Skapunk-Band SPYX+++Crashed Out haben auch 
'ne neue draussen, alles in Eigenproduktion+-H-eine neue Oi-Split 7" der Bands Running Riot(Belfast) und Tower 
Blocks(Berlin) gibts jetzt und zwar 2 Songs je Band+++das Orginal Line Up von Blitz ist wieder zusammengekommen, 
man nimmt gerade neue Songs für einen Longplayer auf und zwar im alten Blitzstil (nich das experimentelle Quarkzeug 
von den späteren Scheiben)+++die U.K.Subs nehmen auch gerade 15 Songs für ihr neues Album "Universal" auf, alles 
neue und kein Best of-Verschnitt,wie in manchen Gerüchten verbreitet wurde+-H-im Sommer kommt nun endlich der 
zweite Teil des "Brewed in Sweden"-Samplers raus, u.a. wieder mit Dims Rebellion, der besten Band überhaupt in 
Sweden zur Zeit, für mich+++das neue schwedische Label "Bootprint Records" will ein Ultima Thule Tribute Album 
rausbringen, mit so geilen Bands wie Skulls, Perkele, Vicous Rumours, Unit Lost, RetaliatorH-+ Panzerfaust Records hat 
die Vertriebsrechte für die neue Landser, eine Bst off mit 21 Titeln ihrer ersten drei Alben+++unsere thühringer Spezies 
von K.B.R. haben jetzt aufNasty Vinyl ihre neue EP draussen, da geht der Punk ab+++auf Psycho T. Records kommt 
die Tage ein Doppelsampler(LP, CD) raus mit allen gescheiten thüringer Oi-Bands, u.a. unsere Bombecks, S.E.K., Dolly 
D., Punkroiber, Verlorene Jungs, Trabbireiter ....Von Bombecks allein 3 neue Titel+++so, aus die Maus 


Broilers, Vanilla Muffins und Major A. im Conne Island Leipzig 

An diesem denkwürdigen Tag mußte Hase und ich alleine nach Leipzig machen, weil Heike und Michaan schon einen 
Tag eher gefahren sind. Zu'r Jule, wenn'ers genau wissen wollt. Und weil wir keine Lust hatten auf alleine, funkte man 
dann den einen und anderen an. Nach etlichen Versuchen ham'wer dann auch zwei Opfer gefunden. Den Swörzie und 
seine Sandra. Hase wollte nich den ganzen Weg fahren, also traf man sich in Nohra und stellte unsere Reisschüssel dort 
an irgend'ner Scheune ab. Wir kamen dann ziemlich gut durch und waren wieder mal zu früh. Na besser wie zu spät, 
wähl? Also was ich jetzt mal sagen muß. Ich glaub das Conne I. iss verflucht. Immer wenn wir da sind klatscht das aus 
Eimern. Oder liegts an uns? Mein Karma iss wohl negativ, wah?! Es ging dann erst mal in das angrenzende Kaffee. Und 
wies so ist, haben sich unsere zwei Kerle vor lauter Tratschen nicht mehr eingekriegt. Laber, laber.Sandra und ich 
wollten ja endlich rüber, aber die zwei Experten wußten es ja wieder besser. "Das Konzert fangt doch jetzt noch nicht 
an". Von wegen!!! Als wir die Kerle endlich rübergeschubst hatten, haben Broilers schon gespielt. Ein Satz mit X, das 
war wohl nix. Drinnen endlich Heike und Michaan gefunden und den Basti Warfare auch. Und ab gings zur Bar. Sandra 
wollte'n Kaffee, hihi! Sie mußte dann noch fahren. Dann kamen die Vanilla Muffins. Frisur wie immer, Musik wie 
immer, alles wie immer. Ging ganz gut ab da drinnen. Kann man nicht meckern, aber man kennts halt schon. Wohl schon 
zu oft gesehen. Nicht das ich enttäuscht war, oder so. Ich war nur noch 'n bischen angefressen, weil ich die Broilers nich 
gesehen hab, obwohl ich nur 100 Meter entfernt war. Sachen gibts, tsss....Alles Hases Schuld! Dann kamen die Majors. 
Ich wußte ja das sie ziemlich klein waren, die Briten. Aber das sogar die Fotos nichts geworden sind, weil wir nur die 
Köpfe drauf hatten, war schon witzig. Ich muß zugeben, dass ich mich bis dato nicht sonderlich für Major A. 
interessierte, man kann ja nich alles hören. Jedenfalls hat mir ihr Set sehr gefallen. Die hatten ja richtige Hits. Fragt mich 
nur nicht, wie die hießen. Hase hats mir gesagt, aber, ihr wißt ja . Ich werd langsam senil. Hatte ich schon erwähnt, dass 
die Sandra'ne ganz brutale rechtsradikale ist, die mich immer versuchte zu provozieren? Aber ich konnte sie ja nicht in 
den Boden stauchen, hihi. Sie mußte uns ja noch Heim bringen . Eurer Blumenkind Susi 






noch mehr Krach für die Ohren.noch mehr Krach für die Ohren.noch mehr Krach für die Ohren. 


The Madcaps-Another race CD Oli & Ela Records 

Nee, nee, hier geht es nicht um Rassentheorien und Klonversuche, das soll Punkrock sein. Die 
Betonung liegt auf soll, denn ich verstehe unter solchem anderes. Zwar geben sich die Herrschaften 
redlich Mühe, uns mit angelsächsischem Gesang und bunten Melodeien wohlzugefallen, jedoch genau 
da liegt der Hase im Gewürz: selbige gehen mir gewaltig auf den Boitel! Von den pupertären Texten 
will ich nur mal kurz folgendes Ergussbeispiel zitieren:”...the time is right. Spread your legs and here 
we go! You have to hide yourself. It's my favourite show!" 

Ganz üble Sacktreter sind die Titel "Mother in law"(mit Gesang direkt aus'm Mustopp) und "Young, 
rieh & beautiful", lediglich das skalastige "Another race” gefällt mir etwas besser. Kann ich leider 
nicht empfehlen, sorry... Onkel Steffen 

Wärters Schlechte-Nos Temos a Dizer CD Oli & Ela Records 

Am Anfang ertönt das Deutschlandlied, darauf gar grauseliges Gegröhle und dann kommt 

.Deutschpunk( wenn auch ab und an englisch bzw.spanisch gesungen wird).Was für eine 

Scheiße!!! Zwar ist die Produktion etwas fetter als bei den ”Madcaps”, aber dafür erfüllt diese CD 
wirklich jedes dämliche Punkklischee./'Willkommen in der Welt des Working Class-Streetpunk”, 
euch ham'se ja ins Gehirn geschissen! der Vollstrecker 




Broilers- Verlierer sehen anders aus CD 

Der Name des Silberlings ist Programm. Scheiße, sind die gut! Geniale Melodien, geile Chöre und 
Texte jenseits der üblichen Klischees. Musikalisch äußerst abwechslungsreich- es wird auch nicht vor 
dem Einsatz von Violine und Orgel zurückgeschreckt- tendiert die Mucke schon fast in Richtung 
Rockmusik. Das soll jedoch in keinster Weise abwertend gemeint sein. Die 3 Jungs und das Mädel 
sind lediglich meilenweit von der üblichen Schrammelei und ähnlichen musikalischen Verbrechen 
entfernt, ohne dabei ihre Glaubwürdigkeit zu verlieren. Eine der besten deutschen Veröffentlichungen, 
die mir in der letzten Zeit untergekommen sind. 

Onkel ??? 



Nguru-Twelvepack CD 

Feiner Ska aus Switzerland, der mich irgendwie bläsermäßig an die sog. "Anderen Bands" der 
Vorwende-DDR(z.B."Tina has never had a Teddybear") erinnert. Am besten kommt die Kapelle, 
wenn aufs Gaspedal getreten wird ("Crawflsh"), ansonsten dominieren Gute -Laune-Melodien mit 
hohem Unterhaltungswert. Es gibt Es gibt auch einen "Hidden-Track", den man sich aber schenken 
kann, da der Gesang auf selbigem ziemlich quengelig wirkt. Kann man sich zulegen. Anspieltips: 
"Cirquit Bar", "Crawfish" O.S. 



Eastside Boys-der Letzte im Lokal EP 

Das Haus Bandworm beglückt uns hier mit Oi!-Punk mit leichtem Metal-Touch, der aber nicht störend 
wirkt. Die vier sächsischen Schweizer beherrschen ihre Instrumente ganz passabel, Sound und 
Aufmachung gehen ebenfalls in Ordnung. Der Titel "Philisophen" ist für mich sowohl textlich als 
auch musikalisch das Highlight der Scheibe, jedoch muß ich auch ein paar Abstriche (nicht was ihr 
Ferkel schon wieder denkt!),machen. Das Riff von "Oi Punk Rock'n Roll Sächsische Schweiz" 
erinnert mich zu sehr an "Kühle Mädchen, warmes Bier" von den Marionetz, "Günther Netzer" klingt 
wie "Solidarity"(soll ja vielleicht so sein) und ist meiner Meinung nach vollkommen überflüssig. 
Insgesamt überwiegt aber der positive Eindruck und ich denke mal, dass es bis zur Langrille nicht 
mehr all zu lange dauern wird. Onkel Steffen 



The Yobs-Worst of the Yobs Knock Out Records 

Rechtzeitig zum Osterfest ist sie fertiggeworden, die neue Weihnachts LP der Yobs, hinter denen sich 
keine geringeren als die Altpunker "The Boys" verbergen, die mit dieser Scheibe an ihr legendäres 
"Christmas Album" anknüpfen wollen. Ob das allerdings angesichts des Erscheinungszeitpunktes und 
der Tatsache, dass einige Lieder lediglich Neuauflagen der auf dem "Chistmas Album" befindlichen 
Stücke sind scheint mir doch etwas fraglich. Zwar ist auf der Scheibe das volle Brett Funpunk 
angesagt, mit dem die Jungs so ziemlich alles durch den Kakao ziehen, was dem Bürger an 
Weihnachten hoch und heilig ist, wobei Mitgröhlstücke wie die spezielle Version des Stückes 
"Guantanamera" die das Fest erst so richtig schön machen. Insgesamt ist die Scheibe aber eben doch 
nur was für die Weihnachtszeit oder für Kinder, die sonst schon alles haben. 
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Interview mit 


Skulls/Fist of Steel 


Zu dieser Band brauch ich wohl nicht viel zu sagen, drum mach ich das auch nicht.Beantwortet wurde das Ganze 


vom Wilson. Bedanken muß ich mich für das Zustandekommen beim guten alten Glauco aus Wilsons Heimatland, 


ein Doppel-schnief dahin. Ach, eins wollt ich doch noch loswerden. Skinheads aller Länder, vereinigt euch!!! 


Also, erzählt den armen Kahlköpfen hier in Deutschland-die euch noch nicht kennen-wer ihr seid, woher 
ihr genau kommt und was ihr so arbeitsmäßig macht. Was habt ihr denn sonst noch für schöne Hobbys 
neben der Musik? 


Wir sind alle Jungs, die schon mehr als 30 Lenze auf dem Buckel haben. Alte Musiker/Skinheads, die Rock'n Roll 


lieben. Wir leben in einer kleinen am Meer gelegenen Stadt namens Vitoria, ein Platz im Südosten Brasiliens.Wir 
haben alle noch eine Arbeit neben der Musik(Bankangestellter, einer arbeitet bei einer Zeitung, einer im 
Plattenladen, einer in einer Übersee-Agentur..)Allesamt langweilige Jobs, aber gut genug um die Kohle 


Aikido, Fussball..) 



Klaus 


m 



Und nun zum besseren Verständnis hätten wir gerne eine kleine Bandgeschichte von euch gehört. 


Unsere Geburtsstunde liegt im Jahr 93. Wir trafen uns im Studio und nahmen unser erstes Werk auf. Wir waren 


schon damals dicke Freunde. Seit dieser Zeit nehmen wir ständig neue Songs auf und spielen zusammen für die 


Musik, die wir alle so sehr lieben-Oi Musik! Zur Zeit sind wir gerade wieder im Studio, um unser 5.Werk 
fertigzustellen. Es soll heißen"The white side of the moon", mit einer neuen und kraftvolleren Besetzung. Denn 
wir haben einen zweiten Sänger, Klaus(sein Vater ist Deutscher)... Wir haben bis jetzt folgende CD's 
rausgebracht.Thunderbolt Warrior(DIM Rec.), Gigantes do Brasil(Oi Brasil Rec.j, Nations of pride(Proamerican 
Rec.),The power and the glory und wir haben 2 unveröffentlichte Tracks für den Sampler Skinheads do Brasil 
Vol.l(Oi Brasil Rec.) beigesteuert. 

Jetzt zu euerm Album The power and the glory. Es ist ja ein Projekt zwischen den Skulls und Ken 
McLellan. Nebenbei, ein wirklich großartiges Album. Wer hatte die Idee dazu ein Projekt wie dieses zu 
machen und noch dazu mit Ken? 

Danke! Es war alles eine Idee von George von Destiny Records. Er kreierte auch den Namen Fist of Steel. Er half 
uns wirklich sehr bei dem Zustandekommen des Ganzen und knüpfte auch den Kontakt mit Ken, welcher einer 
seiner besten Freunde ist. Und Ken erklärte sich gern bereit zwei Texte speziell für das Projekt zu schreiben. Und 
wir sind auch sehr stolz darauf! Witzig ist übrigens auch die Tatsache, dass eigentlich Midgard den Gesangspart 
übernehmen sollte. Aber da der Gute zu spät ins Studio kam und wir aufgrund des knapp werdenden Geldes 
Zeitdruck hatten, konnte er zum Schluß nur noch zuhören, was Wilson hinterm Micro vollbracht hat. 

Kanntet ihr euch schon vor dem Album, oder begann alles erst mit der Zusammenarbeit daran? 

Wie ich schon versuchte zu erklären, wir halten Ken für einen großen Helden und einen der größten Sänger der 
Skinheadszene überhaupt. Nein, wir kannten ihn vorher nicht persönlich, aber er ist wie gesagt ein guter Freund 
von George und ein großer Unterstützer unserer Musik. 
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Sind denn schon weitere Projekte wie dieses in Vorbereitung, oder war das nur für dieses Album geplant? 

Wir haben uns entschlossen Fist of Steel bestehen zu lassen und werden eine zweite CD aufnehmen, schon allein 
um der roten Pest die Stirn zu bieten! Diesmal mit der wertvollen Hilfe von Billy von Celtic Warrior, der einen 
Song speziell für uns geschrieben hat. Und wir werden darauf auch zwei Celtic Warrior Klassiker covern. Wir 
lieben diese Band und Billys Stimme wirklich. Er ist ein anderer großer Held unserer Szene! 

Die Titel werden heißenrForever Patriot, Suddenly, Street Soldiers(geschrieben von Billy), Skinhead Warrior, Will 
to win(Celtic W.-Cover), Head the call(Celtic W.), the return of Thor, RAC forever. Brutal Attack und Take it 
back(Blackout-eine amerik.RAC-Band, die nur zwei Demos aufnahmen). 

Nun, Ken hat ja zwei Texte beigesteuert zu diesem Album. Warum hat er nicht gesungen? 

Ich denke, das größte Problem ist die Entfernung zwischen Europa und Brasilien. George hatte eigentlich 
vorgehabt Brutal Attack nach Brasilien zu holen mit unserer Unterstützung. Aber ein anderes großes Problem sind 
die Gesetze in unserem Land wegen der Art der Songs die wir spielen. 

Wenn ich mir das ganze Album so anhöre, erinnert es mich schon manchmal sehr an die alten B.A. und Ken 
und Stigger-Sachen. Speziell die Balladen sind beeinflußt von dem Stil. Hab ich recht? Werdet ihr mit 
diesem Stil fortfahren? 

Ja. Es gibt da draussen eine Menge Bands, die versuchen ihre Wurzeln zu verleugnen, aber wir sind stolz darauf zu 
sagen, wir lieben Brutal Attack. Und dass wir ihre Einflüsse in unseren Songs nutzen, gemischt mit den alten 
Helden, wie 4 Skins, Last Resort... 

Werden die Skulls in der selben Weise weiter bestehen, wie wir sie vor dem "The power and the glory"- 
Album kannten, oder kam es vielleicht -aufgrund der Zusammenarbeit mit Ken- zu Unstimmigkeiten in der 
Band, wegen z.B. unterschiedlichen politischen Ansichten? 

Ich denke, jede Person hat unterschiedliche Ansichten, im Bezug auf alles und jeden. Nein, es gibt in der Hinsicht 
keinerlei Diskrepanzen oder irgendwelchen Streit. Außerdem sind alle Mitglieder beider Bands nationalistische 
Skinheads und wir lieben jede Art von Skinheadmusik, außer SHARP's und Red's. 

Wilson, du hast ja dein eigenes Label Oi Brasil Rec.. Deine erste Veröffentlichung war ja die Voluntarios- 
Operario Brasileiro. Gab es denn seitdem noch weitere Veröffentlichungen? 

Ja, es gibt inzwischen sieben. Die letzten waren: The Skulls-Gigantes do Brasil, Zurzir-Resistencia, Comando 
Blindado-Luta Nacional, Corrosao-O Sul e nosso Pais, Skinheads do Brasil Vol.l-Sampler und Oi Grande do 
sul-Sampler. 

Als mir vor einiger Zeit der neue DIM in s Haus flatterte, kam grad die Splitscheibe Skulls/Better dead 
than red raus. Wird sie denn irgendwann mal auf Vinyl erscheinen? 

Wenn andere Label daran Interesse zeigen gerne, nur leider steht das nicht auf dem Plan von Proam. Rec. 

Werdet und würdet ihr jemals hier in Deutschland spielen? 

Ich hoffe sehr! Es wäre ein Traum für uns. Und wenn wir schon nicht hier spielen können, wollen wir wenigstens 
mit unseren Familien auf Tour, haha! 

So, das war die letzte Frage. Grüßt und verflucht noch wen ihr wollt. 

Wir wollen nur grüßen und zwar alle unsere Fans auf der ganzen Welt. Vor allen die Deutschen für all die 
Unterstützung, die sie uns entgegen brachten und für die Inspiration und Hilfe mit solch liebenswürdigen Worten 
wie deinen.... Arbeitet weiter dafür, unterstützt die Szene! Speziellen Dank für die uneingeschränkte Hilfe für die 
brasilianische Szene. Wir haben wirklich saugute Bands hier drüben und das werdet ihr auch in naher Zukunft 
mitbekommen. Hört euch die neuen Oi Brasil Rec.-CD's a n und sag t mir hinterher wir ihr sie findet. 

Skinhead-Grüße aus Brasilien.....Wilson 



das Allerletzte.das Allerletzte, 


das Allerletzte, 


das Allerletzte, 


das Allerletzte, 


Nobodys Hero #4/2,50 

Nobodys Hero, Postfach 10 07 44, 07707 Jena 

Ja was hab'm wer denn da!? Prall gefüllt steht drauf und das kann ich nur bestätigen. 80 Seiten feinster 
Musikrecherche. Hat sich der gute aber wieder rangehalten. Nur um mich zu ärgern haste Dich so beeilt, 
stimmts?! Aufmachung und Qualität geht schon fast nicht mehr besser, wer druckt, der druckt. 12 Inties 
mit u.a. Dolly D., Bombecks, Krauts, Blitzkrieg, Radikahl, einkaufen im Back Street Noise-Laden, 
Gerüchte etc....Einzig die "Schwarzen Seiten" haben mich ein bischen gekränkt. Was soll denn das bitte 
schön bedeuten? Black Metal, och nöh T.O.P., die Haarschweine haben da drin wirklich nichts zu suchen. 
Hoffe, das war nur n Fehltritt. Denn davon abgesehen ist mir das Heft nach wie vor das Liebste aufm 
Markt. Deine Tante Susi 
Kampfzone-Zwischen den Fronten DIM 100 

Gott o Gott! Da haben sich die Vier ja wieder mal selbst übertroffen. Ein Kracherjagt den nächsten. Und 
was das Beste ist, diesmal ohne langsame Nummer. Das brettert nur so durch die Anlage, das einem fast 
die Ohren wegfliegen. Wieder ein Stück perfekter als die Vorgängerscheibe"Krieger mit Stolz" Ich finde 
keine Worte für diese Platte und so was ist mir noch nie passiert. Knallharte Texte, grandiose Melodien, es 
passt einfach alles. Mitten in die Fresse, 100% kultverdächtig! Nicht zu vergessen das 
"Backgroundgegröhle von Freund Axt, der dem Ganzen noch'n Schuss Härte zufügt. Wer diese Scheibe 
nicht schnellstens ordert ist selbst Schuld. Es gibt wieder 500 Stück als Vinyl, hundert davon weiß glaub 
ich. Mein alsolutes Lieblingsteil dieses Jahr. S.S. 

Deadline-more to it..Social Bomb Records 003 

Hier also nun der langerwartete Longplayer der Briten um Liz. Muß aber erwähnen, dass die gesamte 
Single hier noch mal mit drauf ist. Warum weiß ich auch nicht. Zur Musik selber: Sehr kraftvoller 
Streetpunk, mit Frauengesang, wie ihr ja wißt. Und weil ich sonst gar nich so doll auf Frauen am Mikro 
stehe, hier aber schon, bin ich doch erstaunt, dass es mal so'ne Ausnahme gibt. Zumal die Leutchen von 
Deadline sehr sympatische Typen sind, die wir auch schon live sehen durften, (siehe Heft) Alles sehr 
abwechslungsreich zum Teil auch mit Saxophon untermalt. Ich kann euch diese Scheibe nur ans Herz 
legen. Beeilt euch, das Vinyl ist bald aus. Suse 



Skinflicks+Crusaders im "Bullis" zu Chemnitz 


Japp, japp...Nu, eigentlich wollte man ja den Abend mit Freund und Kollegen M.A.Z+Heiken verbringen, aaaber es kam mal wieder 
alles anders. Der Gut'ste schlich sich nämlich samt dem Daniel-trotz verhängter Ausgangsperre unsererseits-schon am Freitag in's 
oben Erwähnte. Schweinerei! Doch nun zum Thema. Am Freitag spielten übrigens die Jungens von den SPY KIDS, die wir natürlich 
auch gern gesehen hätten, aber unser Babysitter sträubte sich auf s Übelste. Aber der Micha sollte auch noch sein Fett wegkriegen. 

Wär er lieber mit uns gefahren, da hätte er sich nicht sein Patschehändchen verletzt. Wobei sag ich nicht. Könnt ihr euch ja denken. 
Und auch Daniel hatte sein Päckchen zu tragen. Jacke samt Inhalt ging flöten. Hoffe, dass iss euch'ne Lehre für's nächste Mal. Michel 
war jedenfalls am Samstag nicht anwesend, hatte wohl Heimweh, der alte "Liebeskasper".Als wir jedenfalls eintrafen kannte ich kein 
Schwein, außer Daniel, der die Stellung hielt. Zu Hase's Freude kam ooch die ganze Chemnitzer Gesellschaft und ich stand rum drehte 
Däumchen und starrte an die tolle Decke, jaaah. 

Hach, was freute ich mich, als ein Topf mit'ner Sumsebiene 
das Säälchen betrat.Na gut, die Biene iss geflogen, haha! Und 
dann fingen auch schon CRUSADERS an zu spielen. 

Hmm...Mucke alles schön und gut, nur finde ich, dass man als 
Sänger einer Skinkapelle schon das passende Stimmwerk 
dafür haben sollte. Es klang aber eher so, als hätte man ihm 
zwischen die Beine getreten. Sorry, aber das ist nun mal 
meine persönliche Meinung. Beschwerden sind bei 
eventueller Begegnung direkt an mich zu machen. Trink'n 
paar Wiskey und datt wird, Thorsten. Die Biene wurde nun 
schon ganz gribbelig. Sie sabberte mir fast die Jacke voll, in 
Erwartung auf die SKINFLICKS, die da kommen sollten. 

Übrigens, schicke Toiletten hatten'se da. Nich so'ne 
Drecksdinger wie im AJZ-Erfurt. Als sie dann die Bühne 
betraten ging ein Licht auf und der Himmel teilte sich, 
schmalz... schmalz.... 

Biene sprang im Dreieck und verlor vor lauter Extase ihren 
Stachel. Die Band war aber auch schön anzusehen. Das erste 
was man spielte war natürlich das Intro. Ging auch ziemlich 
ab, nur irgendwie wollte das Publikum nich so, wie die Band 

wollte. Bis auf ein paar Hanseln standen die meisten nur rum, so wie wir auch, wir lahmen Enten. Na wir hatten aber trotzdem unsem 
Spass und wippten ganz verstohlen mit den Füßchen. Live gefallense mir allemal besser als auf Platte und das beweist, dass die Band 
schwer was drauf hat. Lange Rede, kein Sinn, es hat sich mehr als gelohnt den langen Weg auf sich zu nehmen. Nächtse mal Skinflicks 
auf alle Fälle!!! 

Suselchen 
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Jetzt kommen wir wieder zur Lieblingsseite in jedem Heft, die Grüße. Hoffentlich findet sich hier jeder wieder. 
Wenn nicht, dann kann ich's nur auf meine langsam einsetzende Vergesslichkeit schieben. 

Susi und Hase grüßen: unseren größten Fan Nicklas;Grütze(für seine uneingeschränkte Unterstützung); 
Carschtie+Stenie; Waldie(alter Pilzfresser!);Michaaan+Heiken(unsere Schnubbelschnäuzchen); 
Steffen+Annie+ihre zwei Stinker(Punkrock rules ok!); nich zuvergessen die Manu; T.O.P.chen+Bienchen; 
Peter Punk; Brandt'ner und Münch'ner Moite; den Nigger; Freiberger; Kai S.+Freundin; Alex L.; Skandal; die 
Jungens von den Spy Kids; die Bombeckser Matzeck, Diddi und Ash; Eisenacher Jungs, natürlich unser 
Äxtchen Oi!; Danny; Arne; Sandy+Freundin; Kai aus der Kiste; Wanderer; Diddi's Elli natürlich auch; Skully 
und U.S.Chaos; Lions Pride; die Leute von Warfare 223; den dicken Tino; Uhl und Familie; Fist Season; 
Wilson und Skulls/F.O.S; Dims Rebellion; alle Zine's mit denen wir im Tausch stehen und alle Labels die uns 
Promos schicken; Phil Templar; Gemie; Judge; und wer uns sonst noch kennt und mag 


Nachwort: 

Ich wollte mich an dieser Stelle nochmal speziell bei Doris und Klaus(SK) bedanken. Für ihre hintervotzige Art 
und Weise, mir nicht ins Gesicht sagen zu können, dass man auf keinen Fall was mit "so'nem rechten Scheiß" 
zu tun haben will. Wie kommt denn der Sinneswandel? Haben die vielen Drogen Euer Gehirn zerfressen? Lustig 
auch, dass man das Ganze wohl doch für so gefährlich hält, dass das Heft gleich an Höhnie weitergereicht wird. 
Na, das der uns für rechtsradikal hält, zeugt erstens davon, dass er wohl noch nicht so viele rechte Blätter in den 
Fingern hatte und zweitens ist bei ihm eh nichts mehr zu retten. Aber wenn Du das sagst Höhnie, dann wirds 
wohl stimmen. Halleluja!!! 

Und noch was zu dem Erfurter Kack-Eimer, der meint er müsse die Leute gegen gewisse Personen und Bands 
aufhetzen, die nicht seiner verpeilten Meinung entsprechen. Dir ist aber schon klar, dass man sich im Leben 
mehrmals sieht? Und das, was man sät auch ernten wird? Naja, da kommst Du auch noch dahinter, aber wer 
wills Dir verdenken. Du bist ja noch jung und unerfahren, was das wahre Leben angeht. 

Aber was hast Du auch schon zu befürchten. Mutti hält dir ja den Rücken frei und pustet Dir die Kohle in den 
Arsch. Was willst Du sein, ein Punk?! Und dann noch ein ganz Harter? Du bist'ne Lachnummer! 

Ich möchte an dieser Stelle das Erfurter A. J.Z. noch mal ganz lieb grüßen. Susi 



Piep, piep, piep, wir ham m euch 
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